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Lrklärungen zur Frage der Schiffahrts -
Abgaben .

— Ettaßbueg , 81 . Jan . Der Verein der Holzinteressenten ELd-
oeutfchlands hielt am Samstag in Straßburg seine zahlreich besuchte
Hauptversammlung unter dem Vorsitz von Himmelsüach -Freiburg ab.
Abg. Dr . Beume, erörterte in einem eingehenden kritischen Dortrageden preußischen Gesetzentwurf und die Denkschrift über die Schiffahrts¬
abgaben. Darauf wurde einstimmig folgende Entschließung gefaßt :Der Verein erneuert seinen der 7. ordentlichen Eenralversamm -
lung zu Stuttgart am 4. März 1907 gegen die Schiffahrtsabgaben auf
natürlichen Wasserstraßen erhobenen Protest . Er ist hierzu veranlaßt
durch den von Preußen dem Bundesrat unter dem 13. März 1999
vorgelegten Gesetzentwurf und die im Reichsanzeiger vom 29 . Novem¬
ber 1999 dazu gegebenen Erläuterungen . Er erblickt in dem Vor¬
gehen Preußens eine Gefahr nicht allein für das Holzgewerbe, das
durch dieje Abgaben in unerträglicher Weife belastet werden würde ,
sondern für den Fortschritt des Verkehrs überhaupt und begrüßt aufs
freudigste die Stellungnahme die Baden und Sachsen gegen den Ent¬
wurf genommen haben.

Stuttgart . 31 . Jan . Der Verband württembergischer In -
dustrieller teilt in seinem morgen zur Ausgabe gelangenden
2 . Heft seines Standesorgans „Württembergische Industrie "
mit , daß er in Hinblick auf die von badischer Seite neuerdings
in der Neckar-Kanal -Frage gemachten Vorschläge am 29 . Januar
an das Königliche Staatsministerium das Ersuchen gerichtet
habe , im Bundesrate auf eine Vertagung der Entscheidung über
die Einführung von Schiffahrtsabgabem auf natürlichen Wasser¬
straßen hinzuwirken , da die an der Frage hauptsächlich interes¬
sierten württembergischen Industriellen eine eingehende Prü¬
fung der badischen Vorschläge durch alle maßgebenden Faktoren
für unerläßlich halten .

c= Dresden , 31 . Jan . (Tel .) Zur Frage der Schiffahrts¬
abgaben schreibt das „Dresdener Journal " , daß die Vertretung
des ablehnenden Standpunkts der sächsischen Negierung bei den
bevorstehenden Beratungen in Berlin in Gemäßheit der vom
Staatsminister Grafen Vitztum am 13 . Januar in der Ersten
Kammer im Anschluß an die bekannte Rede von Exz. Dr . Wach
gemachten Ausführungen erfolgen werde . Das amtliche Blatt
bringt den Wortlaut der Erklärung des Ministers nochmals zumAbdruck und fährt dann fort :

„Die sächsische Regierung ist demnach entschlossen, gestützt
auf das gute Recht » getragen von der Zustimmung des ganzenLandes und dem Bewußtsein des Wertes der in Frage stehenden
Interessen , den ablehnenden Standpunkt gegenüber der geplan¬ten Einführung von Schiffahrtsabgaben in bundesfreundlicher
Weise , aber auch mit aller Entschiedenheit zu vertreten . Die
sächsische. Regierung ist auch erfüllt von dem berechtigten Ver¬
trauen , daß es dem Reichskanzler im Einvernehmen mit der
preußischen und sächsischen Regierung gelingen wird , zur Ver¬
meidung weiterer Komplikationen einen gangbaren Auswegaus den bestehenden ernsten Schwierigkeiten vorzuschlagen .

"

Bauernkerwe in Mühlburg .
— Karlsruhe , 31. Jan . Der Karlsruher Künstlerverein hattedavon Wind bekommen, daß am letzten Samstag -Abend in denRäumen des Hotel „Adler " zu Mühlburg eine Bäuernkirchweih statt -

finden würde und hatte darum seinen Mitgliedern und Freunden früh¬zeitig die Aufforderung zukommen lasten, sich möglichst vollzählighieran zu beteiligen . Auch wir glaubten , ebenso an - wie entsprechendvertreten zu sein und erhofften einen ausführlichen Bericht unseresverehrten Mitarbeiters , eines in Daxlanden sehr geschätzten Schiffer¬knechts . Dieser hatte sich, wie zeugeneidlich versichert werden kann,amSamstag abend in seinen neuenSonntagshosen zur Kerwe begeben.Seit Sonntag morgen ist aber jede Spur hiervon verloren gegangen ,d. h. nicht nur der Sonntagshose , sondern auch des zeitweise darin
befindlichen Berichterstatters . Wir haben deshalb , um trotz diesesdoppelten Verlustes „auf dem Laufenden" bleiben zu können, schnellbei einem der enragiertesten Teilnehmer an der ereignisreichenLauern -Kerwe angefragt und erhalten daraufhin soeben folgendesSchreiben:

Brief der höheren Prioatschülerin Lina .
Geehrter Herr Redakteur ! Weil ich nach der Aufschrift Jhre -

Briefumschlags dachte , es fei was von meinem Vetter Franz drin , soöffnete ich letzteren. Ich fand aber leider nur Ihre Anfrage und da
ich Papa und Mama jetzt den kaputten Brief doch nicht mehr zeigenkann, so antworte ich schon von mir aus . Denn ich weiß alles . Nämlich
ich dachte schon ans Aufstehen, als die Eltern heimkamen . Und
Papa war sehr redselig . Da ich aber so wie so heute für unser Fräu¬lein einen Aufsatz über ein selbstgewähltes Thema schreiben mutz , sowill ich diesen Brief auch gleich für die deutsche Stunde benutzen. Wasmeinen Sie ? Hier ist er :

DieBauernkerwe . Eine Bauernksrwe an sich ist zusammen-
Sesetzt aus einer Reihe von Bauern , welche teilweise weiblichen Ge¬
schlechts find, und aus einer Kerwe . Kerwe bedeutet Kirchweih . Dir
Kirchweih ist, wenn man keine Kirche zu weihen hat , und man istdabei sehr lustig. Manchmal sind die Bauern und die Bäuerinnen
aicht ganz echt. Das macht nichts, sagt Papa , wenn nur die Kerwe«cht ist. Die echteste Kerwe aber soll es überhaupt in der ganzen Welt"ur einmal geben Das ist diejenige , welche der Karlsruher Künstler -Drrein in Mühlburg veranstaltet . Diese Kerwe erhebt sich über dieanderen Kerwen wie der Adl ->- über Svatzen Darum auch

Badische Chronik .
— Mörsch (31 . Ettlingen ) , 30 . Jan . Vor dem um 4 .33 Uhr von

Karlsruhe abgehenden Lokalzug Durmersheim —Spöck scheute gesterndas Pferd des Metzgermeisters Pfister von Karlsruhe und wurde ober¬
halb Erunwinkel überfahren und getötet.

: : llnterfchwarzach (A . Eberbach) , 29 . Jan . Heute wurde im
Stall des Schmiedmeisters Treibe ! von hier ein Kalb mit zwei gut
ausgebildeten Köpfen geboren.

ltz Baden -Baden , 31. Jan . Eine 25 jährige , ersprießliche Tätig¬
keit im gemeinnützigen Dienste hat die hiesige Sektion des bad.
Schwarzwaldvereins hinter sich. Das vergangene Jahr stand im
Zeichen des Jubiläums , das einen großartigen Verlauf nahm , aber
nicht allein im engeren Rahmen war die Sektion tätig , auch in ver¬
wandte Arbeitsgebiete hat sie mächtig eingegriffen und im Haupt¬verein folgenreiche Anregungen gegeben . Die Frage des Hornis¬
grindeturmes hat sie angelegentlichst unterstützt. Das Projekt er-
forder einen Bauaufwand von 49099 Mk. Der jährliche Zuschuß von
309 Mark hierzu soll bis zur gänzlichen Abtragung der Schuld weiter
bewilligt werden. Die Einweihung des Turmes , dessen Grundstein¬
legung im vergangenen Sommer stattgefunden hat , soll in diesem
Sommer ermöglicht werden. Ein Sommersonnenwendfest soll als eine
stehende Veranstaltung eingerichtet werden. Dasselbe ist als ein«
Art Trachtenfest etwa auf dem Jagdhaus gedacht . Als die bedeutendst«
Arbeit ist die Erstellung der Jubiläumshütte am Zimmerplatz , einer
bedeutenden Wegkreuzung, zu betrachten. Die Sektion zählt 516
(+ 122) Mitglieder .

{ Kehl, 31. Jan . Das letzte Hochwasser hat in den einzelnen Ge¬
meinden des Bezirks zumteil recht bittere Empfindungen ausgelöst :
Die vom unteren Bezirk nach der Amtsstadt zu passierende Straße
zeigt zwischen dem früheren Kehler Bahnhof und der Kinzigbrückeeine tiefe Einsenkung, welche ziemlich steil gegen die Brücke ansteigtund schweren Frachten erheblich Schwierigkeiten macht. Diese
Schlucht füllt sich bei hohem Wasserstand der Kinzig alsbald mit
Wasser an und ist für Fuhrwerke dann nicht mehr passierbar . Der
gesamte Verkehr findet dann über einen „Notsteg" statt . Daß dies
nur eine unzureichende Verbindung ist , wenn man bedenkt, daß es sichum die Landstraße Karlsruhe -Rastatt -Straßbvrg handelt , erscheint
verständlich. Unsere Landbewohner find daher immer übel daran .
Dieses mal trat das Hochwasser ganz unvermutet innerhalb 1 Stunde
ein und schnitt plötzlich den Verkehr ab, ohne den Leuten Gelegenheit
zur Vorbereitung gegeben zu haben. Zu Haufe entlädt sich dann der
Unmut . Man muß sich das nur vorstellen: ahnungslos bringt der
Bauersmann seine schwere Fuhre — vielleicht von stundenweiter Ent¬
fernung —, um einige hundert Meter vor dem Ziel rat - und hilflos
dazustehen; denn der Notsteg ist nach keiner Richtung auf Wagen¬
verkehr eingerichtet. Das ist doch ein unhaltbarer Zustand , der nun
schon viele Jahre anhält . Und wenn man seiner Verwunderungdarüber Ausdruck gibt, daß ganze Dörfer unter diesem Mißstand lei¬
den , ohne irgendwo vorstellig zu werden, so erfährt man ganz über¬
raschendes: von einer Gemeinde aus habe man schon einmal den An¬
trag auf Erhöhung der Landstraße gestellt , sei aber mit der lakoni¬
schen Antwort bedacht worden : „Das verstehen Sie nicht !" — Nun .das mag wohl richtig fein, aber soviel verstehen die Hanauer Bauern
doch, sich als Staatsangehörige mit Pflichten auch des Rechts bewußt
zu fein, an den Millionen für Straßenbau auch Anteil zu haben .Das Hanauerland hat einen tüchtigen Ve ^ reter im badischen Land¬
tag . Es bedarf sicher nur einer Anregung , um die Aufmerksamkeitauf diesen Mißstand zu .lenken . Wieweit das Projekt der Kinzigbett¬verlegung bei Kehl von Einfluß auf die Abbestellung dieses unwür¬
digen Zustandes ist , wird sich an der Hand von sachverständigen Ur¬teilen feststellen lassen .

l Aus der Baar , 31 . Jan . Wie vor kurzem in Villingen , so sollteauch in der Amtsstadt der Baar , in Donaueschingen, eine vom badi -

das Haus , in welchem sie begangen wird , Hotel Adler . Sagt derPapa .
Am Samstag also ging der Papa mit seiner Vorgesetzten Behörde— so nennt er nämlich immer Mama , wenn er neckisch ist — auf dieBauernkerwe nach Mühlburg . Vor dem Hotel Adler nahm er vonMama zärtlichen Abschied. Denn er wußte, daß er sie wahrscheinlicherst am Sonntag Morgen wiedersah. Wenigstens so viel an ihm lag .Denn er wollte doch zeigen , daß er zum mindesten dem weiblichen Teilder bäuerlichen Bevölkerung der Kerwe sein ganzes Interesse entgegen¬brächte. Und das muß nicht leicht gewesen sein , da es eine sehr großeBetätigung erforderte. Und mit Papas Herzmuskel ist das so eineSache.
Jedenfalls war da eine recht fidele Gesellschaft zusammengeratenund es waren so viel Burschen und „Wiebervölker" da , aus der ganzenUmgegend des Rheinhafens und weit darüber hinaus , daß das Lokal

gesteckt voll war und das Tanzen hier wirklich zur Kunst wurde . Papabehauptet , er habe auch den ganzen Abend die berühmte Radel in derLuft schweben gesehen , welche vergebens sich bemühte , auf den Boden' u fallen . So voll war es . Die Mama meint zwar , der Papa habeganz wo anders hingesehen. Aber ich wurde nicht recht klug daraus ,ob damit die lustige Luis' mit ihren blanken Augen gemeint war , diesowohl ein Gemüt voll Sonnenschein wie eine Handtasche voll
Schweinsripple bei sich hatte , oder ob es die famose HofbäuerinPaula war , mit ihrem feudalen Aussehen, oder die sauber gewascheneTine , mit ihrem feschen Temperament , oder die Hete , mit ihrer sanftenZurückhaltung, oder die Dienstmagd Lotte , die flotte , oder die stolzeTrude , oder gar die stattliche Erna mit ihrem schönen Jugendschwungoder das schwarzhaarige Teufels -Mutterle , das hier sein lustig - tolles'Wesen trieb , oder am Ende Papas alter , stiller Schwarm , das süßemollige Wienchen, oder — oder doch nicht die Eugenie mit der feingebogenen Rase und dem Mund , der wie ein ganz zarter rosiger Feder¬strich Amors ausschaut? (So poetisch drückte sich nämlich Papa heuteaus . Wenn das doch einmal Vetter Franz von meinem Eoscherl sagte !)Mama wußte auch nichts genaueres. Rur einmal sah sie, daß sich einzierlich Eeschöpschen an Papa „anklammerte"

. Aber Papa sagte , das
sei ein Geburtsfehler des Fräuleins gewesen ; sie sei nämlich inAnklam geboren. And das soll allerdings sehr schlimm sein.

llebrigens wußte die Mama doch zu erzählen . Selbstverständ¬lich nichts von sicki lelkü. obwobl sie ein nra nettes Bauernkraule war .

schon landwirtschaftlichen Genossenschastsverband einberufene Ver¬
sammlung zwecks Besprechung der Nutzbarmachung der Elektrizität fürdi« landwirtschaftlichen Betriebe statifinden . Diese Versammlung ,welche auf 1 . Februar anberaumt war , ist jetzt auf unbestimmte Zeitverschoben worden.

23 Freiburg , 31 . Jan . Der Fastenhirtenbrirf des Erzbischofs, derin den katholischen Kirchen der Erzdiözese Freiburg zur Verlesungkommt, behandelt die Erbsünde und ihre Folgen.
— Aus Baden » 30. Jan . Seit Inkrafttreten der gesetzlichen Vor¬

schriften über die Gesellenprüfungen und die Führung des Meister¬titels , d . h. feit dem Jahre 1992 bezw . 1903, haben im EroßherzogtumBaden insgesamt 19 278 Lehrlinge die Gesellen - und 3957 Gesellen die
Meisterprüfung bestanden.

Versetzungen im badischen Jnstizdieust .
—- Karlsruhe , 31. Jan . Sicherem Vernehmen nach wird der

Ehef der Nationalliberalen in Baden, Landgerichtsdirektor Dr . Ob-
kircher, in gleicher Eigenschaft für den an das Reichsgericht berufenen
Landgsrichtsdirektor Dürr von Mannheim nach Karlsruhe versetztwerden . Schmidt (Karlsruhe ) , der bekannte Zentrumsabgeordnete ,ist als Oberlandesgerichtsrat in Aussicht genommen. Als Nachfolgerdes Geh. Oberregierungsrats Buch , der an Stelle des verstorbenen
von Brauer Senatspräsident beim Oberlandesgericht werden wird ,soll Landgerichtsrat Flad von Karlsruhe in das Justizministerium
berufen werden. N. V . &

MMrL . 2lrrs der Residenz.
^ ^ „ Karlsruhe , 31. Janua .Kranzniederlegung . Am Sonntag den 29 . Januar legte eineAbordnung des Vereins ehemaliger bad. Prinz Karl Dragoner einenKranz am Sarge des Grafen von Rhena nieder.— Prüfung im Forftsach. Auf Grund der im Januar d . Js . vor¬genommenen Hauptprüfung im Forstfach sind unter die Zahl derForstpraktikanten ausgenommen worden : Ernst Fudikar aus Karls¬ruhe und Eugen Lang aus Karlsruhe .

O - Großh. Konservatorium für Musik. Bei dem am Mittwoch ,den 26 . Januar stattgehabten Vorspiel der Ausbildungsklassen kamenfolgende Stücke zum Vortrag : 1 . Abendlied u. Menuett . Stef . Krehl ,Herr Hans Meeß. 2. Sonate A-dur für Klavier und Violine vonI . Brahms . Fräulein Anna Joüy und Herr Ottomar Voigt . 3 . Fest¬zug. Brautgesang und Reigen aus „Hochzeitsmusik " 4händig , vonA . Jensen , Fräulein Ria Heckmann und Fräulein Anna Stiel . 4 .Konzert E -dur 1 . Satz, W. A . Mozart ; Fräulein Sofie Schenkel (Be¬
gleitung Herr Gustav Bier ) . 5 . Achtes Konzert A-dur . Egg . Golter -mann , Herr Ludwig Kühn, Begleitung Fräulein Lilly Pechmann .6. Variationen über ein Thema von R . Schumann für 2 Klaviere ,I . Brahms , Fräulein Lilli Hauewinkel und Fräulein Anna Rosen¬löcher. Das nächste Vorspiel (Ausbildungsklassen) findet Dienstag ,den 1. Februar , abends 6 '/, Uhr , im Saale der Anstalt statt .-k. Von der Karlsruher Schützengesellschaft. Trotz der verführe¬
rischen Lockungen verschiedener anderer, großer Veranstaltungen , die
am Samstag in unserer zurzeit karnevalsfeudigen Metropole statt¬
fanden , blieben die Mitglieder der Karlsruher Schützengesellschaftihrer eigenen Sache treu und versammelten sich zu einer Abendunter »
Haltung im Festsaal« des Hotels Friedrichshof. Und sie hatten sichergut daran getan , denn besser hätten sie es wo anders auch nicht treffenkönnen . Frau Hermann Junker stellte ihre hübsche Stimme in den
Dienst des Abends ; sie sang «ine Arie von Saint -Sasns , die bekannte
Romanze „Kennst du das Land" aus Mignon , und ein hübschesWinterlied , für Alles wohlverdiende Anerkennung findend . AuchHerr Felix Printz trug mit einigen Violinvorträgen redlich zum Ee -

Aber natürlich hatte sie nur für andere die Augen offen gehalten .Am meisten war ihr ausgefallen, daß neben den vielen alten und
jungen Bauernbuben auch hier das Militär sich breit machte. Die
sämtlichen bundesstaatlichen Armeekorps mußten für diesen Abendeine große Reservisten-Entlassung inszeniert haben, wie zur Heu-
Ernte oder einem anderen Familienfeste. Und da saßen und tanzten
sie stramm in ihren strammen Uniformen. Kerls wie die Bilder .Nebenbei bemerkt, war die Kerwe auch „höhern Orts " besucht u . z.in Gestalt eines vielversprechenden großherzoglichen Leibkutschers,der, wie man sich unter dem Tisch zuraunte , demnächst sogar nochavancieren würde . Das Beste aber an all diesen Kerwe -Leuten
war , daß sie von Anfang an in einer so über alles gemütlichenStimmung waren , als ob niemals das Rheingebiet demnächst in
seiner ganzen Abgabenfreiheit bedroht wäre. Vorläufig herrschte hierdie Abgabenfreiheit noch vor, der Austauschverkehr war deshalb ein
sehr angenehmer . Das kann auch der Adlerwirt zahlenmäßig Nach¬weisen. Der Tanz kostetet nicht nur überhaupt nichts, sondern mankonnte dabei sogar noch einen leckeren Topskuchen gewinnen .

Damit man schnell nach Hause gelangen konnte-»- was ja aber
nicht nötig war — hatte die Oberleitung der Kerwe eine Auto -
Garage eingerichtet. Aber Papa meinte, es sei mehr eine Auto -
Tonrage gewesen, damit zu fahren . Denn als sie, wie Bürgers Le-nore — über die wir auch schon einmal einen Schulaufsatz schrieben —
später wirklich ums Morgenrot fuhren, waren sie zwanzigfach über¬
zeichnet, wie eine gute Staatsanleihe , sagt Papa . Und daraus , daßer keine leere vorfand , wollte er sich für die Zukunft eine Lehre ziehen .D . h . , wenn es bei der Nachkerwe auch Autos gebe . Und wenn Mama
geglaubt hatte , sie hätte für ihr vorhergekauftes Billet nun wirklichper Auto nach Hause gekonnt , so war das eine Auto -Suggestion , sagtPapa . Aber auch so kam man ins Künstlerhaus , wo die Bauernkerwein Kaffee und Pilsner ihre schöne Seele eushauchte. Und wo man
sich schon im voraus auf die Nachkerwe freute.

So das wärs . Bitte Herr Redakteur, sagen Sie niemand , wi »
ich heiße, ich sage es Ihnen ja auch nicht . Denn es waren die erste»Künstler vom Pinsel und Palette und vom Hoftheater etc. zugege».Und denen möchte es nicht angenehm sein, daß solche Göhr« wie ichüber sie schreibt. Wenn ich erst dar: und selbst hingehe, schreibe ichIhnen noch viel genauer . Ihre Sie treu verehrende höhere Privat -Schülerin Lina .
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lingeit des Abends bei . Er hatte sich zwar mit der Wahl eines
Moszkowskyfchen Spanischen Tanzes und einer Romanze von Svend-
fen eine nicht leichte Aufgabe gestellt , doch führte er beides recht gut
durch und fand viel Beifall . Das Beste des Abends aber boten zweifel¬
los wiederum Herr Hofschauspieler Felix Kranes mit seinen Gesangs¬
vorträgen zur Laute und der bekannte Lokalpoet Romeo, der einige
feiner herzerfreuenden Gedichte vortrug. Ein nettes Lustspiel „Der
Rodelprinz"

, das eine tadellose Aufführung fand , schloß jenen offi¬
ziellen Teil des Programms, der dem freudevoll erwarteten Tanz¬
vergnügen vorausging : kurz: Es war ein gemütlicher , schöner Abend ,
der noch auf ein gut Teil der Nacht sich ausdehnte und gewiß die
schönste Erinnerung hinterlaffen wird.

Z Die Karnevalgrsellschast Blumenfels eröffnete am letzten
Samstag in ihrem Stammlckal Brauerei W . Fels , Blumenstraße, die
Reihe ihrer diesjährigen Festlichkeiten mit einer gutbesuchten Herren -
fitzung. Dieselbe verlief auf humorvollste Weife. Lieder , Bütten¬
reden und Musikstücke folgten einander: Schlager auf Schlager, und
hielt die Festversammlung in urfidelster Stimmung bis zur spätesten
Abendstunde beisammen.

§ Verhaftet. Eine 26 Jahre alte ledige Verkäuferin von hier
wurde vorläufig festgenommen weil ste ihrem Arbeitgeber aus seinem
Geschäft Wäsche- und Kleidungsstücke in bedeutendem Umfange stahl
und ihrer Bekanntschaft , einem 26 Jahre alten stellenlosen Kaufmann
von hier, übergab, der ste teils für sich verwendete, teils versetzte und
das Geld verbrauchte . Der betreffende Kaufmann wurde wegen
Hehlerei ebenfalls vorläufig festgenommen . — Weiter wurde festge¬
nommen die Ehefrau eines in der Oststadt wohnenden 42 Jahre alten
Maurers aus Bietigheim , die des Verbrechens gegen § 181 Ziff . 2 des
St. 6i . <5 . S . beschuldigt ist.

Badischer Landtag .
27 . Sitzung der Zweiten Kammer .

, 31 . Jan . Präsident Rohrhurst eröffnete 'A4 Uhr

ngstisch: Minister Frhr . von Bodma» und Regie¬
rungskommissäre.

Tagesordnung : Fortsetzung der Beratung über das Budget
LeS Ministeriums des Innern für 1910 und 1911 Ausgaben
Titel XVI , Einnahmen Titel VII Für Förderung der Landwirtschaft
und damit in Verbindung der Antrag der Abg . Dr . Zehnter und Gen .,
das Anbauverbot in Bezug auf in Amerika heimische Reben und Be¬
gründung und Beantwortung der Interpellation der Abg . Schmidt-
Karlsruhe und Gen ., die Maßnahmen gegen übermäßige Hegung des
Wildstandes betr .

Sekretär Abg . Kölblin ljgl .f zeigte die neuen Eingaben , meh¬
rere Petionen an . Es war u. a . eingelaufen eine Petition des Bundes
der Kleinbrauer Badens , betr. die Errichtung einer Versuchstation
für Brauerei und Mälzerei .

Darnach wurde in die Tagesordnung eingetreten .
Präsident Rohrhurst : Der Seniorenkonvent hat den Wunsch ,

daß die allgemeine Beratung über die Landwirtschaft heute noch zu
Ende geführt wird . Es ist das aber nur möglich , wenn die 21 Redner ,
die noch gemeldet sind, sich der größten Kürze befleißigen.

Abg. Görlacher (Ztr . ) : Im Verlaufe der Debatte über das vor¬
liegende Budget sind zahlreiche Fragen , die die Landwirtschaft bctref .
fen, erörtert worden . Eine Frage wurde aber nicht gestreift. d»e
Frage der Beschaffung elektrischer Kraft für die Landwirtschaft . Es
sind die Zeiten jetzt günstig um die Elektrizität unserer Landwirtschaft
nutzbar zu machen . Im oberen Schwarzwald und in der Baar hat
dieser Gedanke großes Verständnis gefunden . Nun sind aber die Ge¬
meinden auf die großen Unternehmer angewiesen, die ihnen die nötige
.Kraft beschaffen . Die Verträge , welche über solche Abschlüsse zu Stande
kommen, sind nicht immer günstig für die Gemeinden . Auf dem
' Schwarzwald ist auch der Gedanke aufgetaucht , die vorhandenen
Wasserkräfte zur Errichtung kleiner Wasserwerke auszunützen . Ich
möchte die Regierung bitten , die Gemeinden in ihren Bestrebungen zu
unterstützen und ihnen auch bei dem Abschluß von Verträgen nrit
Unternehmern zur Seite zu stehen , damit sie vor Schaden bewahr:
werden.

Abg. Dr . Heimburger (Dem .) : In der Debatte ist allgemein
der Gedanke hervorgetreten , daß die Interessen der Landwirtschaft
gefördert werden sollen. Wir stehen auf dem gleichen Standpunkte und
werden deshalb auch für das vorliegnde Budget stimmen. Wir haben
gehört, daß landwirtschaftliche Organisationen gegen einander in eine
rivalisierende Konkurrenz getreten sind . Ich halte eine Konkurrenz,
die sich nicht in sachlichen Grenzen bewegt, für keine gesunde. Solche
unliebsame Erscheinungen wie das Rivalisieren der hier in Frage
kommenden Organisationen sollten Nicht in das Haus hercingetragen
und zum Gegenstand von Erörterungen gemacht werden . Die Be¬
teiligten sollten ihre Streitigkeiten unter sich ausmachen. (Sehr richtig.)' Bei Schluß der Redaktion dauert die Sitzung fort .

* • •
= Karlsruhe , 31. Jan . Wie wir von maßgebender Seite

erfahren , beruht die Meldung , daß in der Sitzung des Engeren
Ausschusses der Rationalliberalen Partei festgestellt und aner¬
kannt worden fei, daß die badische Regierung eine wirklich
liberale Politik treibe , auf Unrichtigkeit . Ebenso wurde nicht
festgestellt, daß die Verhandlungen in Stuttgart als gescheitert
anzusehen sind.

> A Karlsruhe
die Sitzung .

Am Reo

Letzte Telegramme
der „Äadisttreri Presse".

- -- Berlin . 31. Jan . Der Kaiser hat heute vormittag dem
Reichskanzler einen Besuch abgestattet .

61 . Berlin . 31 . Jan . (Privattel .) Die preußische Regie -
rung plant die Ausdehnung der preußischen Klassenlotterie aus

Theater , « unst und Wissenschaft .
= Karlsruhe , 31 . Jan . Hermann B a h r , der Verfasser des z . Zt .

«nt hiesigen Hoftheater gegebenen Lustspiels „Das Konzert" hat feinen
diese Woche im hiesigen kaufmännifchen Berein angekündigten Vortrag
infolge Verhinderung absagen müssen . An seiner Stelle spricht ein
anderer Poet , den das Karlsruher Publikum ebenfalls schon als Dra¬
matiker wie auch als Romancier kennen gelernt hat : Rudolf Herzog,
der Dichter der „Condottieri ^, der „Wiskottens " ufw . Rudolf Herzog
wird am nächsten Donnerstag im Rednerzyklus des Kaufmännischen
Vereins aus feinen eigenen Dichtungen vortragen

-r Karlsruhe , 31 . Jan . Das Erohherzogl . Hoftheater fahndet wei¬
ter nach brauchbaren Tenören . Den Barmer Lohengrin hat sich dem
Vernehmen nach die Dresdener Hofbühne schon gesichert . Gestern ga¬
stierte nun Herr Kurt Taucher vom Stadttheater in Augsburg als
Radames in Verdis „Aida "

. Der East war nicht in der Lage , der an
und für stch sehr mäßigen Aufführung eine besondere Note zu verlei¬
hen. Mag sein, daß ihm die nötige Fühlung mit seiner Umgebung
fehlte : aber auch da , wo er sein Bestes gab , im 3. und 4 . Akt erman¬
gelte seiner Darstellung und seinem Gesang jene hinreißende Wucht
die ihn als den „Richtigen" gekennzeichnet hätte . Die Stimme ist ja
nicht unsympathisch, gut gebildet , besitzt aber leider zu geringe Trag¬
fähigkeit . um dem Orchester -Forte Stand halten zu können. — Wei¬
teres über die Sonntagsvorstellung zu sagen erübrigt sich. Wir haben
noch selten mit so viel Unbehagen auf unserem Klappsitz einen Abend
im Theater verbracht , wie den gestrigen. Das f . Zt . von der Kritit
nicht befürwortete verfehlte Engagement für das Fach der Hochdra-
mattfchen rächte sich wieder bitter ; deshalb wird die zuständige Stelle
wohl besonders vorsichtig fein bei Gewinnung neuer Kräfte . Das
Publikum war zu starken Beifallsäußerungen nicht aufgelegt , und wc
sie auftraten . mischte stch energischer Widerspruch hinein .

= Mannheim , 31. Jan . Für den Hoftheater -Jntendantrnposten
haben stch bereits über tzv Bewerber gemeldet.

— Heidelberg. 31. Jan . In Baden-Baden wird demnächst die
erst« Aerztiu amtieren, nämlich Fräulein Dr. Marie Köbele aus
Achern, welcher mit Stadtratsbefchluß eine Afsistenzarztstelle im städt .
Krankenhaus mit Wirkung vom 1 . März b . Js . ab übertragen worden
jft . Die neue Assistentin hat vor zwei Jahren den Preis der Rudolf

Davrslye prent « vendblatt . Montag den 31. Januar ISIS . Nr . 49

andere deutsche Bundesstaaten , die bisher der Lotteriegemein¬
schaft noch nicht angehörten , und wird demnächst Verhandlungen
mit den einzelstaatlichen Regierungen einleiten . Die Verhand¬
lungen mit der Regierung in Elsaß -Lothringen stnd bereits
ziemlich weit gediehen .

— Berlin , 30 . Jan . Die belgische Eondergrsandtschast zur Noti¬
fizierung der Thronbesteigung des Königs Albert ist heute hier ein-
getrossen.

= Eisenach, 31 . Jan . Das Gesamtwahlresultat ist folgen¬
des : Appelius 5786 , Hadrich 4356 , Leber 10 250 Stimmen . So¬
mit ist Leber (Soz . ) mit einer Mehrheit von 108 Stimmen ge¬
wählt .

— Kaiserslautern , 31 . Jan . Bei der gestrigen Landtags¬
ersatzwahl in Landau wurde der Liberale Heeger gewählt .

hd Straßburg t. E„ 31 . Jan . Hier wurden mehrere Per¬
sonen. darunter eine Frau , wegen Landesverrats verhaftet .

JkI Wien , 31. Jan . Am gestrigen 21 . Todestage des Kronprinzen
Rudolf fuhr Kaiser Franz Josef zu einer stillen Messe in die Schloß-
Kapelle um % 8 Uhr von Schönbrunn in die Stadt zur Kapuziner -
Gruft , wo er am Sarge seines Sohnes lange betete . Er ließ sich dann
die zahlreichen Blumenfpendrn zeigen die schon gestern im Laufe des
Tages in der Gruft niedergelegt worden waren . Dann besichtigte der
Kaiser die neue Ernst , in die die Särge der engeren Familie des
Kaisers im Frühjahr überführt werden sollen .

— Paris , 31 . Jan . Mehrere Blätter veröffentlichen eine Madrider
Meldung , nach welcher Mauren eine spanische mit 8 Fischern be¬
mannte Schaluppe gekapert hätten . Die spanische Regierung habe
ein Kriegsschiff entsandt , um die Fischer erforderlichenfalls durch Be¬
zahlung eines Löfegeldes zu befreien.

— Teheran , 30 . Jan . Der Finanzminister hat dem Parlament
einen Gesetzentwurf vorgelegt betr . die Berufung von 7 französischen
Spezialisten für die Reform des Finanzfqstems . Das Parlament hat
die Vorlage der Budgetkommisston überwiesen.

— Kairo , 30 . Jan . Der Khedive berief di« Nationalver¬
sammlung zum 8. Februar ein .

— Delhi . 30 . Jan . Bei der Jahresversammlung der indischen
Mohammedaner -Liga wurde, nachdem der Präsident Aga Khan an
alle Anwesenden den dringenden Appell gerichtet hatte , ine Regierung
zn unterstützen» eine Resolntion angenommen, in der der Regierung
für die von ihr durchgeführten Reformen der herzlichste Tank ausge¬
sprochen und ferner dem Abscheu der Liga vor ollen anarchistischen
Bestrebungen Ausdruck gegeben wird.

Deutscher Reichstag.
— Berlin » 31 . Jan . Vizepräsident Spahn eröffnet 1 % Uhr die

Sitzung . Am Bundesratstische : «Staatssekretär Dcrnburg und Unter¬
staatssekretär von Lindcquist.

Zunächst werden Sine Reihe von Rechnungssachen erledigt , dann
folgt die 3. Lesung des Nachtragsetats für Ost - und Süd¬
west a f r i k a>

Abg . Erzberger (Ztr .) : Wir werden dem Nachtragsetat auch in
der 3. Lesung zustimmen. Inzwischen sind aber einige neuen Ereig¬
nisse erfolgt. Die Aktien der Kolonialgesellschaft sind an einem Tage
um 100 Proz . gefallen, sobald die Acußerung des Staatssekretärs er¬
kannt wurde, daß der Vertrag nicht abgeschlossen worden sei . Durch
die Beröfsentlichung der „Köln. Ztg ." wurde ern vollständiges Novum
geschaffen , da darauf die Gesellschaft den ganzen Vertrag und dessen
ganzen Inhalt als zweifelhaft darstellt . Wie stellt sich die Kolonial-
oerwaltung dazu ? Stimmt sie zu, dann hätten wir für die Katz
gearbeitet .

Die Abgg. Arning (ntl . ) und Arendt (Reichsp .) treten dem
Abg. Erzberger bei. Letzterer findet es als unerhört, daß sich die
Kolonialverwaltnng darauf berufe, daß der Vertrag nicht notariell
beglaubigt fei . Man fei der Gesellschaft zu weit entgegengekommen .
Der 1. vertrag entsprach nicht den Interessen des Reiches , sondern
denen dtzr Kolonialgesellschaft . Das beweise der Börsensturz .

Staatssekretär Dernburg verbreitet sich über die soeben ge¬
hörten Ausführungen .

sic! Berlin , 31 . Jan . Im Reichstage haben .heute vormittag die
Fraktionest der Mrhtheitsparteien Sitzungen abgehalten , in der neben
der bevorstehenden Abstimmung über den portugiesischen Handelsver¬
trag auch die Abstimmung über die Beschwerde des Abgeordneten Le»
debour wegen des Zwischenfalles Oldenburg in der Samstag -Sitzung
zur Sprache kam . Die Stimmung in den Kreisen des Zentrums , der
Rationalliberalen und der Freisinnigen läßt sich, wie durch eine Um¬
frage festgestellt worden ist , als zwiespältig bezeichnen . Für den Erb¬
prinzen Hohenlohe werden bei der morgigen Abstimmung vor allen
Dingen die Konservativen , das Zentrum und die Reichspartei geschlof¬
fen eintreten . . . . Vermutlich werden sich dieser Mehrheit auch die
Nationalliberalen anschließen . Dagegen steht noch nicht fest, wie sich
die Freisinnigen verhalten weiden . Der Vizepräsident Prinz vonHohen-
lohe hat , wie die „B . Z." hört , vorläufig nicht di« Absicht, auf seine
Stellung zu verzichten. Man hält jedoch die Situation des Vizepräsi¬
denten für derartig schwierig , daß man in absehbarer Zeit mit einem
Wechsel in der Stellung des zweiten Vizepräsidenten des Reichstages
rechnet .

Das Faeit des englischen Wahlkampfs,
hd London , 31 . Jan . Wenn auch noch einige Wahlergeb¬

nisse ausstehen , so läßt sich das endgültige Ergebnis des eng¬
lischen Wahlkampfes doch bereits feftstellen . Die allgemeinen
Wahlen find so gut wie zu Ende und die noch ausstehenden
Wahlen dürsten höchstens 1—2 Stimmen Unterschied ausmacyen .

Mosse '
fchen Stiftung Heidelberg in heißem Ringen davongetragen und

hierauf den medizinischen Doktorgrad erworben . Zuletzt war sie am
städtischen Krankenhaus in Bremen tätig .

Vermischtes.
hd Kalisch, 31 . Jan . (Tel .) Ein internationaler Gauner

wurde hier verhaftet , der seit Jahren von österreichischen und
preußischen Behörden steckbrieflich verfolgt wird und die Wie¬
ner Vereinsbank um 125 000 Kronen betrogen hatte . Er nennt
sich Bordzko, heißt aber Schapiro und soll aus Heidelberg stam¬
men. Heidelberg war in den letzten zwei Wochen von Zeitungs -
Korrespondenten überschwemmt, die alle auf der Suche nach Dr .
Look waren . Es dürfte ihm daher dort der Boden zu heiß ge¬
worden fein .

hd Grenoble , ;ji . Jan . ( Tel .) Ein furchtbares Drama hat sich
gestern abend in der Kaserne des 22. Alpenjäger -Bataillons abge¬
spielt. Während eines Appells überfiel ein Apachen-Soldat namens
Cohace mit seinem Seitengewehr den Hauptmann Cutter und schlitzte
ihm den Unterleib aus. Ein zu Hilfe eilender Mann , welcher ver¬
suchte. den Wütenden zu entwaffnen , wurde von diesem mit dem
Seitengewehr gefchlagen und über den Kasernenhof verfolgt . Ein
Unteroffizier, welcher den Apachen festnehmen wollte , wurde von die-
iem mit dem Seitengewehr ebenfalls im Unterleib schwer verletzt
schließlich gelang es , den Wütenden festzunehmen. Nach seiner Der -
yaftung verjuchlc er Selbstmord zu begehen, er wurde aber daran
verhindert

hd Paris , 31 . Jan . (Tel .) Die Fern -Züge der Orleans -Bahn
verden infolge der lleberfchwemmungen auf den Gleisen der Pariser
Vorortbahn übergesührt . Gestern abend 91/* Uhr stieß der von Tou¬
louse kommend « Expreßzug mir einem Borortbahn,zug in der Nähe
von Juvisy zusammen. Der Anprall war ein äußerst heftiger . Die
Reifenden sprangen in ihrer Aufregung aus den Wagen ins Wasser.
Durch die entstandene Panik erlitten mehrere Personen Verletzungen.
Der Zug traf mit Verspätung von einer Stunde in Paris ein . Unter
denselben Umständen ereignete sich kurz darauf an derselben Stelle
ein weiterer Unfall . Der Ervrekrua von Bordeaux iubr aus einen

Asquith wird im neuen Parlament über eine Majorität von
121 Stimmen gebieten . Die einzelnen Zahlen stellen sich wie

folgt : 271 Unioniften . 273 Liberale . 40 Arbeiterpartei und 80
Rationalisten . Darnach haben also die Liberalen allein schon
eine Mehrheit über die Unioniften . Die 273 Liberalen sind
überdies , wie die engere Partei hervorhebt , sämtlich Engländer
und Schotten , während zu den 271 Unioniften 20 irische Vertre¬
ter gehören . England und Schottland dürften sich daher ebenso
wie Irland unzweideutig für den Freihandel erklären .

In Droitwich brachen in der vergangenen Nacht wüste
Wahlkrawalle au«. Zahlreiche Fenster wurden eingeschlagen
und sonstiger Unfug angerichtet . Ein Polizist wurde schwer
verletzt.

Bom Balkan .
hd Konstantinopel, 30 . Jan . Dem Levante.Herald zufolge hatten

die aus London . Wien «ad Paris hier eingetroffenen Militär -
Attaches eine wichtige Beratung mit den Führern des jungtürkifchen
Komitees.

Ebenso finden in Saloniki demnächst im Beisein des Minister ,
des Innern und des Finanzministers wichtige Beratungen des hiesigen
jnngtürkische« Komitees statt .

— Konstantinopel . 30 . Jan . Dem Vernehmen nach ver¬
tagte die Pforte infolge ihr zugegangener Informationen über
die günstige Disposition der Kretamächte über die Schritte , die
in Kanea und Athen seitens der Kretamächte erfolgten , die
lleberreichung der angelündigten Kretanote .

c= Konstantinopel . 31 . Jan . Wie die Blätter melden , sind
im Bakuvministerium große Beruntreuungen vorgekommen .

Auszug aus ven LtandeSbuchern Karlsruhe .
Todesfälle :

27. Jan . : Karl Erether , Taglöhner , ein Ehemann , alt 52 Jahre .
28 . Jan . : Erika , alt 2 Monate 2 Tage . V . Hermann Schäfer. Maler :
Friedrich Faller , Bahnarbeiter , ein Ehemann , alt 66 Jahre ; Emil
Schaupp , Prokurist , ein Ehemann , alt 54 Jahre ; Karoline Wittmann ,
alt 42 Jahre . Ehefrau des Hilfsarbeiters Alois Wittmann ; Frieda
Müller , Dienstbote, ledig , alt 20 Jahre . 29 . Jan . : Luise, alt 11 Tage .
V . f Hermann Würtz, Bahnarbeiter ; Therese Dölm , alt 39 Jahre ,
Ehefrau des Taglöhners Heinrich Völm ; Juliane Welz , alt 74 Jahre ,
Witwe des Landwirts Philipp Welz.

« efchäftliche Mitteilungen .
Unter den zahlreichen Auslagen anläßlich der weißen Woche, tritt

die der Firma Christ. Oertel ganz besonders wirkungsvoll hervor.
Als große Demonstration sehen wir unfern Zeppelin wie er in stolze :
Fahrt sich über eine künstlerisch auf die Leinwand geworfene Land¬
schaft bewegt und seinen hohen Zielen zustrebt . Ten übrigen Rahme»
bilden Werßwaren aller Art , vom einfachsten Damenhemd bis zur
allerfeinsten Garnitur , solide Handtuchzcuge, Tischtücher , Servietten .
Bettdamaste etc . etc . und ergötzen unser Arme an der originellen,
äußerst wirkungsvollen Aufmachung, die ihre Wirkung auf die hiesige
Damenwelt sicher nicht verfehlen wird . Tie Firma Christ. Oertel
zeigt damit , daß sie mit an der Spitze der hiesigen Ausstattungs¬
geschäfte marschiert und daß Sie bestrebt ist. getreu ibrem alten guten
Grundsatz vom Guten nur das Beste zu bieten . Ihre Kundschaft in
jeder Hinsicht zur vollsten Zufriedenheit zu bedienen. Wir können
einen Besuch dreier Firma nur angelegentlichst empfehlen. 166»

f \
Das Beste ist stets das Billigste.

Wie für jedes bekannte und eingeführte Präparat ,
so wird auch für Scotts Emulsion eine Reihe von
mehr oder weniger minderwertigen Nachahmungen an-
geboten . Hierüber laufen täglich Klagen bei uns ein,
zumal nach Gebrauch dieser Nachahmungen der ge¬
wünschte Erfolg ausgeblieben ist. Deshalb sollten alle
Eltern, die es gut mit ihren Kleinen meinen , wohl
überlegen , ob es nicht vorteilhafter ist, das in allen
Fällen bewährte Originalpräparat «209,

Seotts Gninlston
zu nehmen , und ob sich nicht auch hier
der Spruch bestätigt : das Ke ste ist
stets das Billigste .

Man verlange daher ausdrücklich :
Scotts Emulsion mit unserer be¬
kannten nebenstehenden Fischerschutzmarke.J

«,r.

IV

ffttt t$ l « u dieser
— de» Garantie»
Kelchen de< Leckt»
te**

Zug der Vorortbahn auf , wobei 3 Personen verletzt wurden , darunter
zwei schwer.

Zur Hofrichter -Affäre.
hd Wien , 31 . Jan . (Tel . ) Beim gestrigen Leichenbegäng¬

nis des Schwagers des unter dem schweren Verdacht des Gift¬
mordes verhafteten Oberleutnants Hofrichter, des Architekten
Gerendorfer , kam es wiederholt zu lärmenden Kundgebungen
gegen die Verhaftung Hofrichters und Protesten gegen die Mili -
tär -Strafprozeßordnung .

Der Oberleutnant , der sich beim Empfang einer Zeugen¬
vorladung in Sachen Hofrichters erschoß, ist der Oberleutnant
Schmidt vom 7 . Feldjäger -Bataillon . Schmidt war seinerzeit
dem Eeneralstabe zugeteilt , wurde wieder zur Truppe eingereiht .

Im Laufe der nächsten Woche werden sämtliche Kriegsschul¬
kameraden Hofrichters vor das Garnisonsgericht geladen werden , j
um über das Verhalten Hofrichters während seiner Studienzeit
und über seine Charaktereigenschaften Auskunft zu geben . j

NttgltttkSsäkle .
— Würzburg , 31 . Jan . (Tel .) Eine aus 4 Personen be¬

stehende Postschaffner-Familie ist nach dem Genuß von Fisch«

konserven, die sie auf einer Versteigerung billig erworben hatte,
schwer erkrankt. Ein 8jähriges Mädchen ist bereits gestorben.

— Weiden , 31 . Jan . (Tel .) Beim Schlittschuhlaufen brachen
4 Kinder im Alter von 7—11 Jahren auf der dünnen Eisdecke
des Mühlbaches ein und ertranken. Drei Leichen sind geborgen,
die vierte noch nicht egfunden .

hd Rom , 31. Jan . (Tel . ) Im Stadthause von Santa Ea-
terina Billamofa bei Palermo hatten sich gestern zu einem Wohl-

tätigkeitsfeft die Schüler des Städtchens versammelt , als plötz- !
lich unter ungeheurem Krachen der Fußboden einstürzte und alle
Anwesenden mit in die Tiefe riß. Furchtbares Jammern und I
Klagen erscholl aus dem Trümmerhaufen , dem große Staub « 4
wölken entstiegen . Sämtliche Bernnglüchfe haben schwere ArM^
Nvd BeinbrLcke erlitten . I
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§| Während der weitzen Woche auf alle Artikel
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| Christ . Fränkle , bl
Karlsruhe , Kaiferpaffage 7—8.

Generalvertreker
für deutsche , erstkl. Schreibmaschine, welcher eine bestimmte Ab- 1
nähme garantiert und etwas bare -Mittel für den Geschäftsverkehr
besitzt , unter sehr vorteilh . Beding , alsbald gesucht .

Nur Offerten mit ausf . Angaben unter W . E . 5164 an |
Rudolf Glosse , Wien I . 952a.2.1

Verloren Zu kaufen gesucht

Blendend weißen Körper , blendend
weiße Haut macht Oja-Badesalz , demWasch- oder Badewasser zugesetztVerleiht einen diskreten , zarten Duft.
Unentbehrlich für Herren , Damen und
Kinder . Erfrischt die Nerven und At-
mungso- gane , entfernt braune Fleckenund Streifen , entstanden durch engen
Kragen oder Gürtel . 1 Paket Oja-Badesalz 25 Pfg., in Veilchen, FHed r,Kbfernadd , Law ndel , Trefle, Ideal,Eau de Cologne . 1651 .20.1

Hauptniederlage bei H . Kieler ,Parfümerie, Kaiserstrasse 223 .

Bei nervös. Leiden,Kopfschmerzen ,Schlaflosigkeit, Unruhe . Mancholie,haben sich Kr . Schneiders
NTerventropfenoIS ein ideales,ganz unschädliches Beruhigungs -
mittel bewährt . Dest. aus Baldrian ,Arnica , Menth . Fragen Sie Ihren
Arzt . Fl . Mk . 1 .— allein echt inden Drogerien von .1. KehnIVaehil ., Zähttngerstr . 55 und
Apotheke M. Strauss , Hardt -
stratze 21. 855a.!0.l

Während der Welssen Woche
gebe ich auf alle Corsets , auch

Brüsseler P . JD., Wieuer K. B . und Pariser S M .

101 in bar oi«
'

. .

" " " .
Karoline Stein =Denninger,

1566 .2.2 Waldstrasse 36 .

Maskenkostüm ,
Mexikanerin , Größe 46 , noch neu,
zu verleihen.
B3774 Yorkstraße 45, 4 . Stock.

^ Uerloren ^
wurde goldenes Armband von
Gottesauerstraße bis Kaiser -Kine-
matograph tDurlachertor ) . Ab¬
zugeben an der Kasse des
1661 Kaiser -Kinematograph .

jt * ianmo ,
sehr feines , gutes Instrument ,sofort billig zu verkaufen . 833361
_ Augustastraß e 8 , pari .

Vorlaufen .
Ein gelber Boxer mit schwarzer
Schnauze , aus den Namen Lux
hörend , hat sich verlaufen . Vor
Ankauf wird gewarnt . Gegen
gute Belohnung abzugeben
1668 Kaiserstraße 127 , III .

Haus-Verkauf !
Ein zu 6 % % rent . Haus in d

Schützenstraße hier , ist sofort zu
Preise von 35 000 jk bei klein
Anzahlung zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 833726 <die Cxped. der „Bad . Presse " er
Ein gebrauchter Kinderwagen

billig zu verkaufen. Zu erfragen
Kaiserallee 107, II . B3730

Adolf Sexauer
,

Hoflieferant
Friedrichsplatz 2 .

Teppiche ,
Gardinen

,
Möbelstoffe

während der

Weissen Woche 10 °
/o Rabattmarken.

1666
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Die tage des badischen Arbeitsmarktes
im Dezember 190 9.

5 Karlsruhe , AI. Jan . Die allgemeine Geschäftslage in, Bereich
Her badischen öffentlichen Arbeitsnachweise zeigt ein der Jahreszeit
entsprechendes Gepräge . Die Befchäftigungc-gelegcnheii, namentlich
für Arbeitet : im Freien , nimmt immer mehr ab und die Zahl der
Arbeitsuchenden vermehrt sich dementsprechend.

In der männlichen Abteilung sind die ossenen Stellen um 1290
und die Einstellungen um 733 gegen den Vormonat (November 1909 )
zurückgegangen. Auch die Zahl der Arbeitsuchenden ist , und zwar um
1312 kleiner als die im November 1909 ermittelte , was wohl — wie
euch am die gleiche Zeit des Vorjahres festgestellt werden konnte —
darin seinen Grund hat , daß viele Arbeitsuchend« beim Arbeitsnach¬
weis gar nicht mehr vorsprechcn , weil sie von der Nutzlosigkeit ihrer
Bemühungen zum voraus überzeugt find . Im übrigen zeigt sich für
die männliche Abteilung , wie schon für die letzten Monate erfreulicher¬
weise festgestellt werden konnte, im Vergleich zu dem Dezember des
Vorjahres eine wesentliche Besserung: «S> waren im Dezember 1909
rund 500 offene Stellen mehr gemeldet und es konnten rund 600
Stellen mehr besetzt werden als im Dezember 1908 , ein Zeichen , daß
die Lage des Arbeitsmarkts , wenn auch langsam , sich ständig bessert .

In der weiblichen Abteilung war die Vermiktlungstätigkeit , wie
immer im Weihnachtsmonat , wo weder Herrschaften noch Dienstboten
gern wechseln , ziemlich rslhig.

Im einzelnen berichten die Anstalten folgendes Zur Lage : a )
Männliche Abteilung . In Baden -Baden , Bruchsal, Eberbach, Mann¬
heim, Müllheim , Waldshut und Weinheim ist die Arbeitsgelegenheit
allgemein gering und infolgedessen der Geschäftsgang der Anstalten
flau . Die Frequenz der Naturalverpflegungsftationen des Kreises
Waldshut ist von 2536 Wanderern im November auf 3203 im Dezem¬
ber gestiegen . In Durlach wurde am 11 . Dezember eine Arbeitslosen¬
zählung seitens der Stadtverwaltung vorgenommen , bei der sich 11
Personen gemeldet haben . — Beim Arbeitsamt Freiburg ist die Ar¬
beitsgelegenheit für die Berufe des Bauhandwerks noch weiter zuröck-
gegangen . Etwas besser war die Lage im Rahrungsmittelgewerbc ;
Schneider waren gesucht . Notstandsarbeiten , die am 15 . Dezember
begannen , wurden bis Schluß des Jahres 175 Personen zugewicsen ,
zumeist Angehörigen des Bauhandwcrks , gelernten und ungelernten .— In Heidelberg konnten infolge der günstigen Witterung im Be¬
richtsmonat noch ziemlich viel Bauhandwerker und Bautaglöhner be¬
schäftigt werden, auch fanden viele Arbeiter Beschäftigung, ohne die
Anstalt zu benutzen. — Auch für Karlsruhe waren die günstigen Wit -
terungsverhältnisse von guter Wirkung für die Bermittlunxstätigkeit ;
die Zahl der offenen Stellen hat sich dem Vormonat gegenüber etwas
günstiger gestellt; die Aufträge kamen jedoch meistens den ungelern¬
ten Arbeitern zugute . Der Geschäftsgang in der Metallverarbeitleng
der Industrie , der Maschinen, der Holz- und Schnitzstoffe , der Rah -
rungg - und Eenußmittel und des Baugewerbes ließ viel zu wünschen
übrig . Im Bekleidungsgewerbe war die Nachfrage nach Arbeitskräf¬
ten eine gute ; an tüchtigen Schneidern ( Eroßstückmachern ) machte sin ,
oft ein Mangel bemerkbar . Bei der am 8 . und 9 . Dezember in Karls -

'rnhe nebst den eingemeindeten Vororten vorgenommencn Arbe .ts
lofenzahlung haben sich 159 Personen (darunter 1 wetbl .) gemeldet;
etwa 200 Arbeitslose konnten bis setzt bei von der Stadtverwaltung
eingerichteten Notstandsarbeiten Beschäftigung finden . — Das Ar
beitsamt Konstanz stellt eine entschiedene Wendung zum brsiern fest
und zwar sowohl für die Stadt Konstanz als auch für die Filiale, ,
der näheren und weiteren Umgegend. — Zn Lörrach gehen die Fa
brikcn z . Zt . gut , dagegen ist die Lage im Baugewerbe sehr flau . —
Die Arbeitsgelegenhert in der Pforzheimer SchmnckwarcnIndustn
(Bijouterie - Branche) hat sich gegen den Vormonat etwas verfchlech
tert . Es konnten insgesamt nur 477 Personen Stellen vermit ^ell
werden , gegenüber 882 im November v . Is . Kegen Ende des Be
richtsmonats waren jedoch Goldschmiede auf fein montierte Sache
besonders stark gesucht . Die Nachfrage nach landwirtschaftlichen Ar
Leitern war gering Der Geschäftsgang in der Industrie der Holz
und Schnitzstoffe , der Nahrungs - und Genußmittel und im Belle ,
dungsgewerbe ließ viel zu wünschen übrig . Durch die günstige Wst
terung im Dezember konnte im Baugewerbe und besonders bei de,
Bautaglöhnern noch ziemlich viele Neueinstellungen erfolgen . In
Schopsheim haben namentlich die offenen Stellen für landwlrtschast
liche Hilfskräfte stark nachgelassen ; auch im Gewerbe waren sehr wenig
Arbeiter begehrt , außer einigen für Ziegelei und Färberei .

b) Weibliche Abteilung . In Freiburg zeigte die Zahl der stellen¬
suchenden häuslichen Dienstboten wieder einen Rückgang , während
Das Wirtschafts - und Hotelpersonal immer noch mit weniger günstigen
Verhältnissen rechnen muß. — Beim Arbeitsamt Karlsruhe waren
die Aufträge und Einstellungen im Wirtschaftsgewerbe , für Monats - ,
Putz - und Waschfrauen sehr günstig, während an Dienstboten und
Hauspersonal großer Mangel zu verzeichnen war . — Das Arbeitsamt
Konstanz konnte eine Anzahl Mädchen in Stickereien der benachbarten
Schweiz unterbringen . — In Pforzheim waren weibliche Dienstboten
wie Köchinnen, Mädchen für alle Hausarbeit , Küchenmädchen ufw .
ferner (für die Sckmhwaren - Industrie ) Emailleusen , Kettenmache
rinnen und Polisieusen sehr gesucht — Waldshut hat Mangel an
landwirtschaftlichen Dienstmägden und Dienstmädchen, die kochei¬
können.

Im ganzen betrug bei den 17 badischen Derbandsanstalien t ;/.
Dezember 1909 die Zahl der verlangten Arbeitskräfte (offene
Stellen ) : 1688 männliche , 2 796 weibliche, zusammen 7181 ; der Arbeit
suchenden 20 165 männliche, 3828 weibliche, zusammen 21293 ; de ,
eingestellten Personen ( vermittelten Stellen ) : 3613 männliche, 1421
weibliche, zusammen 5064

Es kamen sonach auf je 100 offene Stellen für männliche und
weibliche Personen 136,5, bezw . 136,9 Arbeitsuchende; von je 100
männlichen und weiblichen Arbeitsuchenden wurden 17,8 bezw . 37,1
eingestellt, und von je 100 offenen Stellen für männliche und weibliche
Personen wurden 77,7 bezw . 50,8 durch die Verbandsanstalten besetzt.

Ferner wurden durch die Arbeitsnachweis -Einrichtungen von
1 Bäcker -Innungen (Frciburg , Heidelberg , Karlsruhe und Mann¬
heim) , 3 Metzger-Innungen (Freiburg , Heidelberg und Mannheim ) ,

.3 Barbier, -, Friseur - und Perückenmacher-Innungen (Heidelberg,
Karlsruhe und Mannheim ) , 1 Mrte -Jnnung (Mannheim ) , sowie
durch den nicht zum Verband gehörenden Arbeitsnachweis der Stadt
Rastatt im ganzen für männliches Personal gemeldet : 125 offene
Stellen , 381 Arbeitsuchende und 99 besetzte Stellen .

Die Stellenvermittelungs -Einrichtungen für weibliche Personen
von 17 gemeinnützigen und Wohltätigkeits -Anstalten (1 in Baden ,
1 in Bruchsal, 2 in Freiburg , 2 in Heidelberg , 5 rn Karlsruhe , 1 in

Konstanz und 5 in Mannheim ) rerzeichneten im Dezember 1009 ins¬
gesamt- 1025 offene Stellen , 721 Arbeitsuchende und 359 Stellen -
besetzungen .

Von 28 Filialen des Arbeitsamts Konstanz ( Naturalverpfle -
gungsstationen ) , bei denen im Dezember 11819 Arbensuchende (Wan¬
derer ) verkehrten, waren 367 offene Stellen vorgemerlt , davon konnten
301 besetzt werden . Bei 3 Naturaloerpflegungsstationen des Kreists
Waldshut — ohne die Stadt Waldshut selbst —, welche Stellenver¬
mittelung besorgen, waren im Dezember 7 offen« Stellen angemeldet ,
von denen 6 besetzt wurden .

Zm Geschäftsbereich der Verwaltung der kroßh . Badischen
Staatseifenbahnen waren im Dezember 1909 bei einer Dienststelle 10
Arbeiter für Bahnunterhaltungs - und Ablösdienst gesucht , während
bei 21 Dienststellen insgesamt 780 Arbeitsuchende vorgemerkt waren ,
von denen 63 voraussichtlich bereit waren , nach auswärts zu gehen .

pen ; am 3 ., . Jan . . .Derf ' lingci " 1 Uhr npchm . in Singapore . „Prinz
Eitel Friedrich " 19 Ubr vorn : , in H

'
. ogo . „Liitzow" 12 Uhr vorm , j,

Colombo , „Erefeld " 8 Uh: vorm , in Antwerpen , „Erefeld " nachm , j,
Rotterdam ; anr 81 . Jan . : „Psrk " 3 Uhr vorm , in Shanghai . Passten
am 28 Jan . : .. Königin Luise" 5 Uhr vorm . Gibraltar , „Coburg"
12 Uh : vorm . Eastburne , „Erefeld" 2 Uhr nachm . Odessa Qucssant;
am 30 . Jan . : „Wittenberg " 9 Uhr vorm . Scilly . Abgegangen am 2fj.
Jan . : „Greifswald " 5 Uhr vorm , von Sydney , „Eoblenz"

lJIljj
nachm , von Hongkong . „Friedlich der Große" 8 Uhr nachm, von Suez,
„Prinzeß Alice" 12 Uhr nachm , von Neapel , „Berlin " 2 Uhr nachy ,
von Newyork, „Würzburg " 6 Uhr nachm , von Bremerhaven , „Fran,
ken" 7 Uhr nachm von Bremerhaven : am 29 . Jan . : „König Albert«
1 Uhr nachm , von Algier , „Schleswig " 11 Uhr nachm , von Neapel;
am 30 . Jan . : „Goeben" 2 Uhr nachm , von Gibraltar ; am 31 . Jan .:
. .Main " 3 Uhr vorm , von Bremerhaven . _ j

weiter - und Hschrvafserirachrichten.
— Kiew. 31 . Jan . (Tel .) In dem ausgedehnten südlichen Be¬

zirke der Südwestbahnen herrscht ein heftiger Schneesturm. Auf meh¬
reren Linien erfolgten Schneeverwehungen. Das Schneewctter zieht
sich bereits südwärts nach Odessa hin .

hd London , 31 . Jan . (Tel . ) Von sämtlichen Teilen der
öritischen Inseln kommen Nachrichten von einem furchtbaren
Sturm , der den ganzen Nordosten und Westen der britischen
Inseln heimsuchtc und namentlich in Mittel -England , Schott¬
land und Irland teilweise starke Verwüstungen angcrichtet hat .
Entsetzlich gewütet hat der Sturm an der Östküste . Besonders
Dublin hatte schwer zu leiden . In Wicklow und Seaport wütete
der Sturm bereits tagelang und gestern wurde der Seedamm
durchbrochen und Ivv 000 Tonnen Wasser drangen in die Stadt
Wicklow. Weiler südlich zwischen Ereystone und Kilcool war der
angerichtrte Schaden noch größer. An vielen Plätzen wurden
die Schienen der Bahnlinien sortgespült . Die Passagiere konn¬
ten entweder die Reise überhaupt nicht fortsetzen oder mußten zu
Wagen viele Meilen weit fahren . Ganze Eisenbahnziige stehen
in durchweichtem, aufgeriffenem Boden . Die Stadt Wicklow ist
gänzlich von Dublin abgeschnitten. Ungeheure Flutwellen bre¬
chen in die Stadt ein . Diese selbst und die Umgebung sind über¬
schwemmt. Es herrscht Mangel an Lebensmitteln . Einige Boote
kentcrten, wobei eine Anzahl Kinder ums Leben ram.

Das Hochwasser in Frankreich .
— Paris , 31 . Jan . (Tel . ) Seit gestern abend 9 Uh : wird vom

Oberlauf der Marne und Seine ein Fallen des Hochwassers gemeldet.
Nur die Panne stieg noch. In der Rue d'Autin haben mehrere Bank¬
häuser Pumpen aufgestellt, um das Eindringen des Hochwassers in die
unterirdischen Kammern , wo Millionen lagern zu verhindern . Die
Nachbarn, die das Eindringen des Wassers in ihre Keller befürchte¬
ten. zerstörten die Rohre . Polizei hält jetzt Wache . Seit Mitternacht
nacht sich das Fallen des Wasiecs auf zahlreichen Straßen und
Plätzen deutlich bemerkbar.

— Paris , 31 . Jan . (Tel . ) Die Lage hat sich auch bei dem St .
?azare-Bahnhof etwas gebessert . Gegen Mitternacht verschwand
-as Wasser plötzlich aus mehreren Straßen dieser Gegend. Man gibt

ch der Hoffnung hin, daß bis heute Abend die ganze Gegend des St .
tazare- Bchnhofs vollständig trockengelegt' sein wird . Der Parrser
Zeputirrt « Binder wird in der heutigen Kammersitzung einen Gefetz-
ntrag einbringen , nach welchem allen Militär - und Zivilpersonen ,
ie sich bei den Rettungsarbeiten während der Hochwasierkatastrophc
esondcrs hervorgetan haben , die Ehrenlegion verliehen werden soll .

Zur Verhütung ähnlicher Hochwasserkatastrophen, wie derjenigen ,
- an der Paris Heimgesuch" ist, schlägt der bekannte Ingenieur Verlier
m „Figaro " ncr , 42 Kilometer Röhren von einem Durchmesser von 8
Sieter zu baue«, welche von Ivry Port an der Vereinigung der Seine
and Marne sich nach Bissy wenden und im Falle von Ueberschwem -
nungen den Abfluß des Masters ermöglichen, sodaß Paris von jeder
Gefahr >verschont bleibe . Einige Röhren können in gewöhnlichen
Zeiten zur Berieselung benutzt werden und jo zu einer Erwerbsquelle
für die Landwirtschaft werden.

Wetterbericht des Zentralbnr . für Meteorologie u . Hydrogr
vom 31 . Januar 1910 .

lieber Mitteleuropa hin zieht sich heute ein breiter Rücken hohen
Druckes , der einen Kern über Süddeutschland auswcist und der zwei
Depressionsgebiete von einander trennt , von denen das eine den Nor¬
den Europas , das andere das westliche Mittelmeer bedeckt. In Süd -
und Mitteldeutschland hat es meistens aufgeklärt , und die Tempera¬
turen sind unter dem Gefrierpunkt gesunken ; im Norden verursacht
dagegen eine über Südschweden gelegene Teildeprcssion noch trübes
Tauwetter mit stellenweisen Ried . rsch

' ägen . Im Nordwesten der bri¬
tischen Inseln ist eine neue tiefe Depression erschienen , die sich aber
wahrscheinlich vorerst nicht geltend mach :n wird : es ist deshalb we¬
nig bewölktes und trockenes W.tter mit leichtem Frost zu erwarten .

Januar veutjji. .euQityieti
'» irrov .nram

AUvtjEö tl. i5 ° ,9 1 .9 3 .8 73 SW bedeckt
JltiJ 'j, 1 w. i » 3 .7 1 .0 4 . 1 83

•• tu . li. 7 .;3 ö 3 .3 3.9 i 60 „ heiler
> i

Döchite L.emoeramr an 31 . Januar 50 » .edrigste in der
jarmtlfolaeuoeu 'jiacn : 0,3.

llcoew alaqchiienqe am 31 . Januar 1 " uid , 0,0 -!><->.
o em '.tjü,,un .nt » oem ,. n « u vo >» 31 . Januar reut ) :

öiigano wo . k- nloS —2 Biarritz wollenlos 2 . Jii.3311 — , Xrte
Regen 3 vioren - Regen 7 , Ra u bedeckt 9 , Eagliari bedeckt 12 ,
onuDtii bedeckt 10 .

Schiffsnachrichten ves Norddeutsche » Lloyd .
~ Bremen , 31 . Jan . Angckomme« am 28 . Jan . : „Erlangen "

12 Uhr vorm , in Rio de Janeiro , „Prinzeß Alice" 1 Uhr nachm , in
Neapel , „Norderney " 1 Uhr nachm , in Mondevideo ; am 29. Jan . :
„Prinz Friedrich Wilhelm " 12 Uhr vorm in Bremerhaven . .Frank - ?
surt" 2 Uhr ncchm . in Baltimore , „Kleist" 3 Uhr nachm , in Antwer - 1

Telegraphische Kursberichte
vom 31. Januar .

4% 1897 Ärg. «1 8'
j Gelfenk-Dergw. 3177»

5% 1896 Chin. 103 15 ! Harpen « 311 .40
4H % 1898 . 100.- i Phönix 223.60
5% Mexikaner Dynamit Trust 181 .1»

amort . inn . All. Elek.-G . E. 2tilL»
k.— IV . 101.—

Frankfurt s . M.
lAnianaskurie . »

Oitr . Cred.- A. 212 .60
DiSe Com.«S 197 30
DreSd B.-Ä . 161 .70
Oft-StaatSb .-A. 162.75
Lombarden 23 .30

-oNbardd.-A . —
Tendenz : fest.

; i a n t i u r I a. M-
( Mittellurfe -j

VechselÄmiterd 168.6«
. Lntwerperi80vd
„ Italien 807 .33
. " - > 'N 204 52
, Paris 812 -
» Schweiz 811 . -
. Bien 84«.50

Priv .-Diskonto v-° , »
Napoleons 16.28
3 ^ -Deutsche
Neichsanleihe 94 . 10

1% So. 85 25
■3 'A Pr . Conf. 94 .10
i % Jtal . Rente 102.50
\ f0 Clt Goldr . 99 .70
4 'U'-/o Ost .Silb . 99. —
3f0 1 . Portug . 64 .30
1% 1881) Rußen 91 .90
t c/0 Serben 84 16
4% Span . Ext . — .—
4% llng .Goldr. 95 .75
i ^ Una . Slaalsr . 92 60
Bad. Bant 134.-
!kom.° Ds ?.Banl 116 .5«
Lärmst . Bant 137 .W0
Deutsch . Bant 258 . 10
LiSkonto 197/ 0
Lresö Bank 164 .85
Ost . Lanöerbk. 127 60
)thein . Kr .°Bk. 136 50
>ihein .Hyp ..Bk. 190 .25
Schaaifh. Bant 149 -
Wiener B . -P . 139 90
t^ ttomanbank 143 .—
Bochum 249 .70
uaurahütte 2 ->,.20
Gel senk. 218 .75
oarpcncr 212 . 10

Lenbeuz : fest.
(Echlutzkursel.

i % n . iöufi . lUUb 101 90
i*ab . 1901 101 .—

3K. %„ aba . i .o'L 96 75
vto. t. M. 94 20 .

V/, % 1892/94 93.50
iVn % Bad . lAX) 93 .35
■iAJo . 1902 93 35
ihfo Bad . 1904 93 55
V/i % Bad 1907 93 35
s<Jo Bad 1896 88 50
4^ Bayern 1901 102. 10
>7lWurtlb . 1907 101 .80

• 'r Rb Hyp ..
Pkdb b 1919 101 .30

i % . 1917 100.20
- . 1914 91 .85

5% dto . conf .
äußere 1390 — •—

anleih . v . 1905 99 99
4% bo.iRentcl902 91 .30
4% Türken uni »

fiz. v. 1903 94 .70* >irf Lose 179 .80
Bad . Zucks . W . 163.50
A. Elekt.-Ges . 262 .30
El .-Ges .Schuck. 138.--
Masch .Gritzner 225.30
Karlsr Masch. 211 .60
H .-A. Pakets. 135 . -
Rordd. Lloyd 103.—

Nachdörse .
(2 ‘,4 iim imOim )

Ost. Kredit -A. 212 .50
Deutsche B .-A. 258 . 10
Disk.-Comm. 197.20
Dresd . Bank 184.50
Ljt .S . -B . Fr . 162.80
„ Südb . Lomb . 23 .30
Tendenz seit.

Ber > -i
(Ausantjs:u : >e ).

Ofl -Kred.- Aksi —
Berl .Handeisg . 184 .50
Nom .-DlSt .-B . 1 16 70
Darms! . Bant 138,20
Deutsche Bank 25c. 30
List .-Komm. 197 .20
Dresd. Bank 164.9t
' all . u . ^ hio 116 .10

Boch . 6- » hstahI 250 .20
Dortui . Union

Lu . C. 93 90
B .Hö . - u .Laurah 20t >.10
sarvener 212 .60

Tendenz : fest.
Berlin (S >̂ >utzkurse !

Bad l E — —
„ 1904 —

i ‘A % „ 1907 —
i <yo Bad . 1909 IOC 80
INR .-SÄ . 1908 lOu 90
3.‘/5 % !He !cti4-ant . 94 .25
3% NelchSanll 65 40
IlLlLPreuß . C . 94 . ^5
3% dto. 85 .4
4 %% Rust. 1906 100 .20

Jap . „ 9760
Oft . Kredits » 212 . 10
Disk .-Aonim. 196 .90
Dresd Bank 164 .60
Nat .°B .f .Ttichl 131 .20
Uom . -Disk .- Bk 116 80
Osl .St ..B . tfrz . , 162 20
Uanada - Paeific 181 .40
Bochum .Gunst. 249 40
P .Kö »u Lanrab 19 « 60

E.»G. Schlickert 137 -
Siem . u. Halste 240 .20
Wetterregeln 219 so
D.Met ..Patr .»8 338.-
M .- F . Gritzner 225 .8»
PLöln -Rottw . 258 .-
BrauereiSmner24L -
P .»Ung^t .Psdbr . ' 3,50
Pest- UngL .Obl . 93.50
Ung .Schmalbahn 98.30
Privatdiskonto 2 : ,

Berlin
(Nachbörse.)

OstLred ^Alt. 213 .-
Bert .Hand .-Gej 184.-
Teutsche B .»A. 258 -
Tisl . Komm.-Ä 196 .01
Dresden. B.-Ä. 164.»)
Lmb.F )st.Südd . 23 .äj
Balt . u. Ohio 116.20
Bochum -Gutzlt. 249 40
Lorlm .U. Lu .L. 93.-
Laurahütte 199.70
Gelsenkirchen 217.50
öarpener 210.90
Tendenz : schwächer.
Wien ( 10 Uhr,.

Lst .Ärcd.- Akt. 675.50
» Länderbant 505.5o
. Staalsbchjrz .) 76i .5o
«o ; icuib 12550

Marknoten I17 .R
Osi.Kronenrente 96.1»
Ost.Papierrenle 988»
Ung . GoldreNte 114.15
Ung .Kronenrent . 92.45
Tendenz fest .

P a r » ü.
3% srS - iHcnte i 9 .60

Italiener — . -
Spanier 964 'i

>7öTürk . .unisiz. 95 .70
türkische. Lose — —
Bana . Orroman 715.-
:lliü TlNto 19.00

London .
Charlered 3V/t % ,
de Beertz *.9 .
East Rand
-iolbsields 6 -
RandmineZ n
' naeonda 10 ',
Ätchij . common 120-

. preferred 106 .i
hicago , Milmauke
and St Paul 158-

Deuver preser . 44 -
UouisviUeNaiyv 115—
Union Pacific 192 '/,
ilinted Stat Ste « i

Corp. commo 861,
vito vreterred 127-

Lentral - ^ otel « ä
Duett am Bahnbo Friedrich « - trage ,

Modern irr «omsort .
2 4» 500 .Minmet von M 3 an

Vevlitt

Abnorm »
LUPPE

kixun6 fertig - 37sNsn10

Knorr - Sos
würFt stmos

8upvsn.Ssueen.6smljSS,
^ fleisckspeissn ete ^

Jede?
Umschlag
gilt als Gutschein

Jede *-
ItandflasdiB “

enthält 1 Gutschein .

vom 2( . Januar bis Samstag den 5 . Febreisse
oche eisse

oeheMeine Weifte Woehe bietet besonders giinstijie Knufgelegeniieit für komplette Braut
Ausstattungen , Konfirmanden nnd Kommunikanten

□ □□□□ □□□□
Herren •< Anzugstoffe

Kleiderstoffe
Blusenstoffe
Weißwaren

Aussteuer - Artikel
Betttetfern

Haum .

Z ricA 150t) Meter
Kleider - n . Blnsen -Stoffe

□□□□□□□□□□
Damen - und

Kinder -WSsche
Damen - Blusen
Kostüm - Rücke

Unterrücke
Damen - und Kinder

Schürzen
Taschentücher ♦ Gürtel

45 bis 54 cm br . weiese rein

leinene Tascnentncner
das Meter von e # 3 . 50 bis 63 o>

Verkaufspreis bis tft 5 .50das Stück von 20 ^ an.

eti gros Versandhaus in Manufaktur , Mode und Ausstattungen en detail
AdlerstraDe 18a KARLSRUHE AdlerstraOe I8a

neben Zährimr . -r Löwen IllfglieU de « Rnhatt - .kpar - Yeroiu *. neben Zubringer Leeren .
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Heisse Roche verbunden mit
unserem

alliährlichen
Inventur

Keine Auswahlsendung. Verkauf nur gegen bar. Aenderung nur gegen Berechnung.

Abteilung Herren - Bekleidung
Herren -Anziige,Sacco- Fagon Herren » Paletots 1650

bisheriger Preis bis Mk . 29.—
jetzt zum Einheitspreis von Mk.

bisheriger Preis bis Mk . 38 .—
jetzt zum Einheitspreis von Mk .

bisheriger Preis bis Mk. 48.—
jetzt zum Einheitspreis von Mk.

bisheriger Preis bis Mk. 65 .—
jetzt zum Einheitspres von Mk.

bisheriger Preis bis Mk . 85.— A O
jetzt zum Einheitspreis von Mk.

17.-
25 .-
32.
39 .-

: Spiegel 8 Hels
bisheriger Preis bis Mk. 26.—

jetzt zum Einheitspreis von Mk.
bisheriger Preis bis Mk. 35.—

jet/i zum Einheitspreis von Mk.
bisheriger Preis bis Mk. 46 .—

jetzt zum Einheitspreis von Mk .
bisheriger Preis bis Mk . 58.—

jetzt zum Einheitspreis von Mk.
bisheriger Preis bis Mk. 75.— A

jetzt zum Einheitspreis von Mk.

16 .-
24 .-
31 -
38 .-

I |

Nach vollendeter

Inventur
haben wir grosse Posten Sehnhwaren
bedeutend im Preise zurfldcgeseijt. 1664

Herren -

nnd

Damen -

Chevreaux und Box -Calf, alle Formen

Einheits »
Preis

alle
Ausführungen

Schuh =Haus, Kaiserstrasse 70.

Eiport. S
Kaufmann , flott deutsch u . D

franz . korresp. (Auslands - (i .
praxi ) perf . BuchH., gewandt .
Stenoar . u . Dact ., seriöser,will . Arbeiter , sucht per bald
Engaat . Gefl . Offerten unter |
K. 458 an Haasenstein& Vog¬
ler , A.-G„ Karlsruhe erb. ,S,V,

GeMhüfMIiHui
in mittelbadischer Amts stadt ,H mit groß . Räumen, zu Laden

JE geeignet , Eckhaus, vor wenig .
D Jahren erbaut u . im Betrieb ,
M günstige Lage, Verhältnisse-
8 halber billig zu verkaufen . W

I Angebote unter U . 496 an W
Haasenstein & Bögler . A .- ■
G . Sarlsruhe . erb . 1672 .2. 1 ■

GAHarlthen
von Privat -Bank . B3777

Torkstratze 45. 1. 61.
Sprechstunde : 9—6 Uhr .

Verloren
Freitag abends , blaues Hand -

räschchen mit gelben Ecken u . Bü¬
gel mit Inhalt von Kaiser - bis zur
Bittoriastr . Der ehrl . Finder wird

Fan

per Stck . 4 Pfg ., 11 Tt . 40 Pfg .
Antsehla ^ - Eier

per Stück 3 Pfg . B«^
RT . Fuobs

14 Markgrafenstraste 14.

Metzgerei -VerM
In aufblühender industrie -

reichen Bodenseestadt, besond .Verb , halber eine in bestemBetriebe stehende , maschinell
eingerichtete

Metzgerei
zu verkaufen . Das Geschäft
steht an guter Lage, die Ge¬
bäulichkeiten sind tn gut bau¬
lichem Zustande und könnte
sich tüchtiger Metzger hier
prima Existenz erwerben .
Preis Mk. 46.000 , Anz. n.
Uebereinkunft .

Kostenfreie Auskunft erteilt
unter Nr . 2388

Unstav Onmmel ,
Erstes süddeutsches Liegen-

schaftsburea « , 958a
Konstanz .

Geffentliche
N ersteigerung .

Donnerstag den 3. Febr . d. I, ,vormittags 9 Uhr beginnend,werde ich in Durlach, Bergwald¬
straße — Bullische Halle — die
zur Konkursmasse der FirmaBaum & Schäfer zu Mannheim
gehörigen Fahrnisse im Aufträge
de? Konkursverwalters gegen
Barzahlung öffentlich versteigern :

38 glatte Treppcntritte , ver
schiedenes Steinhauerwerkzcug , 1
Felsen- u . 1 Leiterwagen , 1 Hand¬karren , 1 Feldschmiede , 1 Ambös .
1 Winde , 7 Hebeisen, 23 Pickel.24 Spaten , 1400 Gerüstklammcrn.8 Schubkarren , 1 Spcispfanne , 24
Spelskasten , 3 Schraubcnflaschen-
züge, 2 Fahrstühle ,nit Kabel¬
winden , 3 Drahtseile , ä 75 m
lang , 1 Hanfseil 80 m lang.Naschenzug, 1 Bau - u. 2 Zcntri -
fugalpumpen , 1 Laufkatze mit
Schraubenflaschenzug, 1 Erd¬
bohrer , gußeiserne u . Tonröhren ,Schrauben , 1 Brunnen , 4 Mul¬
denkippwagen mit etwa 200 m
Geleise, Weiche u. Drehscheibe ,1500

^Falzziegel , 400 Backsteine,200 Sack Schwarzkalk, verschied .
Gerüstholz, 200 Gerüstdiclen,Schaldielen , altes Bauholz und
sonst verschiedenes . 055a

Durlach, den 29. Januar 1910.
_ L oier , Gerichtsvollzieher.

Slaffort .
Stammhol Z-

Versteigerrrng .

f| Geschäftsanzeige u. Empfehlung:.
> Mit Gegenwärtigem beehren wir uns , der verehrliehen Einwohnerschaft der Süd¬stadt ergebenst anzuzeigen , dass wir nächsten Dienstag den 1. Februar 1910 im Hause

Die Gemeinde Staffort ) ver¬
steigert am Freitag den 4. Febr .
d . I ., vormittags 9A Uhr, im
Gabcnschlag:

16 Rotbuchen von 6 Fstm. abw .,6 Weißbuchen,37 Eichen von 3,5 Fstm. abw .,35 Eschen voll 3,63 Fstm. abw.,40 Akazien von 1,04 Fstm. abw.,22 Erlen , 33 Birken, 24 For¬len , 6 Pappeln , 3 Ilhorn , 2
Ruschen und 1 Weißulme.

Stasfort , den 29. Januar 1910.Der Gemcinderat . 939a
MfinzrNheim .

Slammhol ;-
Persteigerirng .

7>lm Montag den 7. Februar
d . I . werden im hiesigen (9c -
meindcwald

139 Eiche» ,
2 Buchen

gegen Barzahlung öffentlich ver¬
steigert.

Zusammenkunft VormittagsAM) Übr beim Rathaus.'Auszüge sind von den Wald¬
hütern erhältlich. 957a

Miinzesbeim , 29. Jan . 1910.Gemeinderat .Fränklc , Bürgmitr .
Neuer Taschen - Diwan,l sehr gut gearbeitet , unt . Garantie

, sehr billig zu verkaufen. <83761
| Garten straße 8a , Hth., 2. St ., r .

ü
A

Luisenstrasse Nr . 12

eine Filiale für den NlllXtNilMMfltillll
eröffnen.

Wir werden es uns angelegen sein lassen, in dieser neuen Filiale unsere sämtlichenWurstsorten in nur bester Qualität zum Verkauf zu bringen u . unsere werte Kundschaft
m jeder Beziehung bestens zu befriedigen , 1643.2 .1

Mit Hochachtung !

Gebrüder Hensel, Grossst Hoflieferanten .

P. P .
Unter höflicher Bezugnahme auf obige Anzeige empfiehlt sich der Unterzeichnete

als fachmännischer Leiter der Filiale Luisenstrasse Nr . 12 seinen werten Freundenund Bekannten , sowie der verehrlichen Nachbarschaft , mit der höflichen Bitte um ge¬neigten Zuspruch ,
Es wird mein eifrigstes Bestreben sein, durch freundliche , aufmerksame und reelle

Bedienung mit nur prima Ware allseitig zufrieden zu stellen und eine treue Kundschaftzu erwerben . Mit Hochachtung !

Johann Strefle .

ll

Blankenloch.

Holz«
Versteigerung

\ U

Die Gemeinde Blankenloch ver¬
steigert Mittwoch den 2 . Februar
1. IS . im Gr . Hardtwald 200 Ster
Burgergabholz I . Kl.

Zusammenkunft vormittags st'zlO
Uhr an der Grabener Allee beim
Blankenlocher — Leopoldshasener
Weg (Schreckerhüttei. 972a

Blankenloch, den 31 . Januar 1910.
Nagel , Bürgermeister .

Nagel , Ratschr .

Billig abzugeben
gut« Möbel und Betten , sowie
grosses Büro , und Arbeitstischeund Stühle und gutes Federbett .Zähringerftr . 25 , im Hof . ‘

®e
‘
?e

e Damen - Mkkn . AtMk
find zu verleihen . B3721 .3.1Adlerstraste Nr . 8, 3 . St ., lks.

* r » " en - Paletot , hellgrau,sow . Kinderl,egwagen . s. gut erhalt .,billig zu verkaufen. B3792
- Kapellrnftratze 5«. 4 . St ., lks .

'

Bekanntmachung.
Bei der Abteilung Straßenbau

des Ticsbauamts ist die neuge -
schasfene Stelle eines

Strahenmeisters
alsbald zu besetzen .

Bevorzugt werden solche Be¬
werber , welche , eine Baugewerk¬
schule besucht haben , den Nach¬
weis einer ausreichenden prakti¬
schen Tätigkeit iStraßenneubau ,
Straßenunterhaltung und Ltra -
ßenreinigungi erbringen können
und mit den zu erledigenden
Berwaltungsgeschäften vertraut
sind .

Tie zu besetzende Stelle ist tn
Abteilung I) 1 des städtischen
Gehaltstarifs «Höchstgehalt 3700
Marks eingereiht .

Geeignete Bewerber wollen ibre
Gesuche mit ausführlichem Le¬
benslaus unter Anschluß von
Zeugnisabschriften und genauer
Angabe der Gehaltsansprüche bal -
diast , spätestens bis
Montag den 21. Februar 1910

bet uns etnreichen. 953a
Mannheim , den 26 . Jan . 1910.

Stadt . Tiefbanamt .
ftitth findet mütterliche Pflege
•»»UW» od . Dame liebev . Aufnahme
in still , eig . Landhause . Strengste
Verschwiegenheit.

Offerten unter Nr . 5L5a an die
Exped . der . Bad . Presse " erb . 3 .2

Z »

Fasch
'
mgs -AiiMhrunsen

empfiehlt sich den verehrlichen
Vereinen und Gesellschaften zur

Anfertigung von

Programmen
und

Plakaten
in humoristisch - närrischer Aus¬

führung, mit Vignetten rc.
versehen .

die vuchdruckerei
der „vadischen preffe".

Lcllt Zirkel and Eawnutram.

/ gut . Hühnerfutter,1
l äu Mt . 7.5» per Ztr .1 bei Karl Baumann,

1
1 Karlsruhe ,

^ Atademiestr .
20.

Zu verkaufen : pol . Chiffonnier ,18 u . 28 Mk ., große Schränke zu18 und 85 Mk ., Waschkommode 20
Mk. , pol . Vertiko 26 Mk., Küchen-
ichrank 15 Mk . W702
Wilhelmftraste 4» , Schreinerei .

I«. Apfelwein
ärztlich empfohlen,

liefern zu den stets billigsten
Tages -Preiseu .

Kollier & ISerjrer ,
Apfelwein -Kelterei Bühl I . li .

Lieferanten vieler Sanatorien und
Hotels. 538a

Kühl"* » Mk̂ Hrobeett!llUIlu Jllul Eolli Butter
V. f . Honig 8 .25 Mk . Spitzer ,Huste A. 217, via Schien . 534a *
Bett , fast neu , Waschkommode ttr.Marmorpl ., beff.Stühle febr bilbz .vertäut . Schützenstr. W, ph. B" '»
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Nordpslfahrt .
BJK . London, 30 . Jan . (Privattel .) Tommander Peary ver¬

öffentlicht in der Februar -Ausgabe von „Nash 's Magazine " den ersten
Teil seiner Beschreibung der Entdeckung des Nordpoles . Der Forscher
erzählt , daß sein dringendster Wunsch , nachdem er genau muhte, dag er
den Nordpol erreicht hatte in dem Verlangen nach absoluter Ruhe
bestand. Aber „nach zwei oder drei Stunden ausschließlich durch
körperliche Ermüdung hervorgebrachten Schlafes machte ein Zustand
geistiger Erhebung weitere Ruhe unmöglich.

" Seit mehr als zwanzig
Jahren war die Entdeckung des mathematischen Punktes auf der Ober¬
fläche der Erde das Ziel seiner Bemühungen gewesen . Seine letzte
Reise war die achte , die er in die arktischen Regionen unternommen
hatte . Insgesamt hat sich Peary von den zwanzig Jahren , die er der
Entdeckung des Poles gewidmet hat , achtzehn Jahre in dem Arktik
aufgehalten .

Der Rordpoltraum scheint sich bei Peary allmählich und fast un¬
freiwillig aus seiner früheren Arbeit entwickelt zu haben , an der
der Pol keinen Anteil hatte . Sein Jntereffe an arktischen Forschungen
datiert vom Jahre 1885 , wo seine Phantasie durch Lektüre der For¬
schungen Rordenskjölds im Innern von Grönland angeregt wurde .
Diese Studien führten zu seiner ersten Reise nach Grönland im Jahre
1886 . Die erste Expedition , die den Nordpol zum Ziel hatte , unter¬
nahm er aber erst im Jahre 1898 unter den Auspizien des

'
Peary

Arctic Elub .
Peary gibt zu , daß er bei seiner letzten Expedition äußerst glück¬

lich in der Wahl seines Personales gewesen ist und er preist die Es¬
kimos, die ihn begleiteten , in warmen Worten . „Die Eskimos, " sagt
er, „sind keine tierischen Gesellen . Sie sind gerade so menschlich, wie
Weiße . Sie wißen , daß ich ihr Freund bin, und sie haben sich als
meine Freunde erwiesen.

" Peary betrachtet die Eskimos als „eines
der wichtigsten Werkzeuge" seines ganzen Programmes , und er war
»n der Lage, sie zu gebrauchen, wie sie niemals zuvor von einem
Forscher gebraucht worden waren . Der Forscher bekennt dann , daß
km Lichte der jüngsten Ereignisse ihm häufig der Gedanke gekommen
>ei, ob die Misiion der Eskimo auf Erden , nachdem sie Generation
nach Generation isoliert im kalten Norden gewohnt haben , nicht darin
bestanden habe, bei der Entdeckung des Nordpoles zu helfen.

Die Raiser-Geburtstag -Feieen.
V . Breiten , 28 . Jan . Anläßlich des Geburtstages des Kaisers

fand gestern morgen Kirchenparade und Festgottesdienst und amAbend
in den Sälen des „Badischen Hofes" ein Festbankett statt . Das letztere
war außerordentlich stark besucht . Die Festrede hielt der uns in den
nächsten Tagen verlassende Herr Stadtpfarrer Schad. Den Toast auf
oen Großherzog sprach der Vorstand des Veteranenvereins Herr Franz
Egetmeyer . Der Gesangverein „Konkordia" verschönte den Abend
durch den Vortrag einiger Chöre und Lieder . Die Musik stellte die
Feuerwehrkapelle Karlsruhe unter Leitung des Kapellmeisters Hell¬
muth . Herr Bürgermeister Schemenau sprach am Schlüsse des Ban¬
ketts allen Mitwirkenden , insbesondere aber dem Festredner , Herrn
Stadtpfarrer Schad. den Dank für das Geleistete aus . dabei auch des
bevorstehenden Scheidens des letztgenannten Herrn gedenkend , welcher
dahier eine große Anzahl guter und treuer Freunde hinterlasse . Der
ganze Verlauf der Fcstesfeier war ein würdiger und harmonischer.

W . Adelshofen, 28 . Jan . Hier fand anläßlich des Geburts¬
tages deS Kaisers ein Festbankett im „Lamm " statt , wobei nach der
Begrüßung durch .den Vorstand Herr Hauptlehrer Wolfert die Fest¬
rede hielt und aus den Kaiser ein Hoch ausbrachte . Herr Bürger¬
meister Hettlcr hielt eine längere Rede auf das Vaterland .

n . Walldürn , 28. Jan . Kaisers Geburtstag wurde hier in
ieicrlicher Weise begangen. Um 10 Uhr versammelten sich die Fcit-
teilnchmer am Rathause , von wo aus sich ein prächtiger Zug unter
Musikklängen nach der Kirche zum Festgottesdienste bewegte. Darauf
begab sich der Zug durch die festlich beflaggte Stadt wieder zum
Rathause . Die einzelnen Vereine marschierten zum Frühschoppen
in ihre Vercinslokale, während der offizielle Frühschoppen von

Staats - und Gemeindebeamten zahlreich frequentiert im Gasthaus
zum Löwen stattsand . Herr Bürgermeister Rimis begrüßte die An¬
wesenden und hieß sie im Namen der Stadt herzlich willkommen.In markigen kerndeutschen Worten brachte Herr Forftverwalter
Flum den Kaisertoast aus , welcher mit Begeisterung von den Fesr -
teilnchmern ausgenommen wurde . Auf unser » allverehrten Landes -
rürften Großherzog Friedrich toastete mit tiefempfundener AnspracheHerr Bahnverwalter Spieler . Der Kapelle Stumpf hat durch ihre
prächtig vorgetragenen Musikstücke und patriotischen Lieder der Feierein würdiges Gepräge verliehen.

— Wertheim , 28 . Jan . Das allgemeine Bürger -Bankett anläßlich
Kaisers Geburtstag fand am Vorabend nach dem Fackelzug im „Ochsen"
statt unter Mitwirkung der Schröderschen Kapelle und des Männer -
ckores „Frohsinn"

. Dem Festgottesdienst gestern folgte in der Brauerei
Bischer ein gut besuchtes Frühschoppenkonzert, wobei der Vorstand
des Kriegervereins , Herr Professor Föhlifch auf den Kaiser toastete.

Iß Neustadt (Schwarzwald ) , 27 . Jan . In althergebrachter Weise
wurde hier im Saal der Brauerei Winterhaldrr von der Bürger¬
schaft unserer Waldstadt das Festbankett anläßlich des Eeburtsfestes
des deutschen Kaisers abgehalten . Das Kaiserhoch brachte Herr Ober¬
ingenieur Rummele aus . Er schilderte hierbei den Kaiser als den
Mann der steten rastlosen Arbeit , der seinem Volke ein leuchtendes
Vorbild des mutigen Vorwärtsstrebens sowohl auf sozialen und
kulturellen , wie auf militärischem Gebiete ist . Der Gesangverein
Hochfirst sowie die hiesige Stadtmusik hatten die musikalische Unter¬
haltung übernommen und meisterhaft durchgeführt. Herr Lehrer A.
Keller erfreute alle durch sein tiefempfundenes , künstlerisches Tenor¬
solo,

Gerichtszeitung.
© * Freiburg , 30 . Jan . Vor der hiesigen Strafkammer hatte sich

der 43 Jahre alte verheiratete Fabrikarbeiter Konrad Ebner von
Bombach, Vater von sechs unerzogenen Kindern , für deren Ernäh¬
rung er nicht aufkommt, wegen Verbrechens gegen die Sittlichkeit
zu verantworten . Die brutale und verwilderte Handlung und ehr¬
lose Gesinnung des Angeklagten veranlaßte den Gerichtshof, ihm Mil¬
derung zu versagen und eine Zuchthausstrafe von 4 Jahren , sowie
10 Jahre Ehrverlust über ihn zu verhängen . — Vierzehnjährige
Buben von Jhringen stahlen mittels Nachschlüssels aus einem Schrank
134 -A und verbrauchten das Geld . Verurteilt deswegen wurde der
1895 in Jhringen geborene Otto Buhler zu 1 Monat Gefängnis . Der
19 Jahre alte Taglöhner Wilhelm Lirmele von Jhringen , dem 48
Mark verabfolgt wurden , erhielt als Hehler 2 Monate Gefängnis
Der 14jährige Bursche , welcher das Geld aus dem Schrank seiner
Eltern mitstehlen half , ging frei aus , weil der Vater kein Straf¬
antrag gestellt hatte . _

Karlsruher StrafFßnttuer .
A Karlsruhe , 29 . Jan . Sitzung der Strafkammer II . Vorsitzen¬

der : Landgerichtsdirektor Oser. Vertreter der großh. Staatsanwalt¬
schaft : Staatsanwalt Dr . Rudmann .

Unter Ausschluß der Oesfentlichkeit gelangte die Anklage gegen
den in Pforzheim wohnhaften Bürstenmacher Martin Wurth aus
Stühlingen wegen Sittlichkeitsverbrechens und -Vergehens zur Ver¬
handlung . Das Gericht verurteilte den Angeschuldigten unter An¬
rechnung von 4 Monaten Untersuchungshaft zu 1 Jahr 4 Monaten
Gefängnis und 3 Jahren Ehrverlust .

Gegen eine Entscheidung des Schöffengerichts, das ihn wegen
Widerstandes mit 1 Monat Gefängnis bestrafte , legte der Goldschmied
Paul Schröder aus Magdeburg Berufung ein . Die Strafkammer
wies dieselbe heute als unbegründet zurück.

In geheimer Sitzung hatte sich das Gericht mit der Anklage gegen
den Friseur Karl Weidacker aus Konstanz, wohnhaft in Pforzheim ,
wegen Sittlichkeitsverbrechens im Sinne des 8 176 Ziff . 3 R .St .G .B .
zu befassen . Der Fall endete mit der Freisprechung des Angeklagten.

Ein Ehepaar , der Tagelöhner Jakob Wacker aus Ottenhausen und
essen Ehefrau Karoline , geb . Bolz , aus Oehringen , betrogen in der

Zeit vom Jahre 1903 bis End« 1909 verschiedene Möbelhändler in
Pforzheim , indem sie bei ihnen Möbel auf Abzahlung und unter
Eigentumsvorbehalt der Lieferanten kauften und dieselben zu ihrem
Nutzen veräußerten , ohne ihre Schuld getilgt zu haben . Durch dieses
Manöver wurden die Mübelhändler Reinhold um 67 <.U, Sieder um
116 JH , Rosenrauch um 427 M und Jttmann um 460 Ji geschädigt .
Als diese Betrügereien entdeckt wurden und die genannten Geschäfts¬
leute Anzeige erstatteten , ging Wacker , flüchtig. Er wurde anfangs
Dezember in Basel verhaftet . In der heutigen Verhandlung waren
beide geständig ; Wacker erhielt unter Anrechnung von 1 Monat Unter¬
suchungshaft 6 Monate 3 Wochen Gefängnis , Frau Wacker 8 Wochen
Gefängnis , abzüglich 4 Monat Untersuchungshaft .

Handel und Verkehr.
Karksruke , 29. Januar . A . Schlachthof . In der Zeit vom

24 . Jan . bis 29. Jan . wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet :
1420 Stück Vieh und zwar : 247 Großvieh (66 Ochsen , 75 Rinder.
73 Kühe. 33 Farren ), 449 Kälber, 595 Schweine, 112 Hammel,
4 Ziegen, 0 Kitzlein . 1 Ferkel, 12 Pferde. 18918 Kilogramm
Fleisch wurden außerdem don auswärts eingeführt »io der
Beschau unterllellt. darunter vom Ausland 6860 Kilogramm
Schweinefleisch . — 6. V i e h h o f. Zum Markte waren auf¬
getrieben : 21 Ochsen , 24 Farren , 59 Rinder. 48 Kühe, 356 Kälber
0 Schaf. 0 Ziegen, 735 Schiveine, 0 Kitzlein . Kaufpreis für
Ochsen 1. Qual . 79—81 2. Qual . 76—78 M» 3. Qual. 74
bis 76 M.» für Farren 1« Qual. 68—70 2. Qual . 65—67 M.,
3. Qual . 63—65 für Rinder 1. Qual . 78—80 M., 2. Qual .
75—77 für Kühe 1. Qual . 58—62 M .. 2. Qual . 54—58 M..
3. Qual . 48—53 2)l„ für Kälber 1 . Qual . 92- -95 2. Qual .
88—92 3. Qual . 83 —87 für Schafe 00—00 Ri, für
Schweine 1. Qual . 75—77 3)t„ 2. Qual . 74—00 Saueu und
Gber 00—00 M. pro 50 Kilogramm Schlachtgewicht, für Kitzlein
0.00—0,00 Ri. pro Stück. Tendenz : zie : lch lebhaft .

M Turlach , 29 . Jan . Der heutige Schweinemarkt war mit 132
Läufer - und 284 Ferkelschweinen befahren , wovon 119 Läufer (das
Paar zu 40—70 JL ) und 7" Ferkelschweinen (das Paar zu 18 bis
30 M) verkauft wurden . Gute Ware fand preiswürdrgen Absatz.

$ Mannheim , 31. Jan . Der Aussichtsrat der Oberrheinischen
Versicherungsgesellschaftin Mannheim beschloß, einer auf den 23 . Fe¬
bruar d .J . einberufenen außerordentlichen Generalversammlung den
Antrag auf Erhöhung des Aitienkapitals um eine Million Mark , also
a> * fünf Millionen Mark zu unterbreiten .

* Mannheimer Getrridewochenbericht. Getreide beobachtet wäh¬
rend der abgelaufenen Wcche feste Haltung und die Forderungen für
Weizen haben sich neuert ings gesteigert; aber die Käufer sind aus
ihrer Zurückhaltung nicht herausgctreten und die Umsätze waren nicht
belangreich. Die Raturalgewichte der zum Ausgebot gelangenden
Laplataweizen find bis auf 76 Kg . per Hektoliter gesunken , was
jedenfalls auf eine geringe Ernte schließen läßt . Trotzvem beharrte
Argentinien auf hohen Forderungen , welche aber von den Käufern
nicht bewilligt werden . Von Rußland war das Angebot etwas stär¬
ker, aber die Verkäufer halten auf feste Preise . Weizen fest, aber
wenig Geschäft . Roggen unverändert . Gerste: Brau - und Futter -
gerste unverändert . Hafer fest. Mais unverändert .

.»» efchäfttiche n » ittettn » Aen .
Das teure Rindfleisch, das man bisher zur Bouillon auskochte ,verwende man lieber zum Braten und als Saucenfleifch, denn gute

Fleischbrühe kann man heute ohne Fleisch — bequemer und billiger —
aus Maggis Bouillon Würfeln zu 5 Pfg . bereiten . Sie sind mit
bestem Fleischextrakr hergestellt, enthalten auch bereits die nötigen
GcmLfeaus.wae Kochsalz und Gewürz , und geben — nur durch Ucber-
gießen mit kochendem Wasser — augenblicklich delikate , gebrauchs¬
fertige Fleischbrühe, zu Trink - oder Kochzwecken. Ein Dersuch führt
zu dauernder Verwendung Man achte aber beim Einkauf stets auf
den Namen „Maggi " und die Schutzmarke „Kreuzstern". 866a

r

I

.sr

aus welchen während meines alljährlich im Februar statt -
findenden Inventur - Verkaufs große Quantitäten erstklassige
Schuhwaren weit unter dem sonstigen regulären Preis verkauft
worden sind :

1) Die Neueingänge im Februar und Anfg. März erfordern
eine te 'iweise Abstoßung der noch vorhandenen
Lagerbestände .

2) Die bei der Inventur zurückgesetzten Artikel und F.inzel-
paare müssen, auch mit ganz erheblichem
Verlust , geräumt werden.

3 . Um aber auch denjenigen , welche bei den Inventur¬
artikeln nichts nach Wunsch finden , Gelegenheit zu
geben , ebenfalls zu ganz abnorm billigen Preisen zu
kaufen , benütze ich vor jeder Saison die Gelegenheit, in
allerersten Schuhfabriken größere Fabriklagerposten mit
kleinen Schönheitsfehlern 25 bis 35 Prozent unterm
Preis zu kaufen und gebe sie in dieser Zeit mit dem
gleichen Prozensatz auf sonstige Verkaufspreise ab.

Durch fliese Ursachen ist Jedermann Gelegenheit geboten,seinen Bedarf in Schuhen , auch modernsten Ausführungen , bei
mir 25 bis 35 Prozent billiger als sonst zu kaufen . 1160 .2 .1

Schuhhaus

H
.

Landauer
.

- ‘V »-

Schneiderin , in grösseren
Geschäften tätig gewesen , auch auf
Jacketts eingearbeitet , empfiehlt sich
im Ausnähen bei billiger Berech¬
nung . Erbitte Offerten durch Post-tarte , da nicht zu Hause.
B3661 .2.2 Akademiestr. 57 , pari .

3 : Möbel
VerschenKt

niemand ; bevor Sie aber solche
taufen , bitte um Ihren Besuch .

Kein Kaufzwang. ~3M
Jul . Weinheimer ,
Polstermöbel-Fabrik u . Lager,

8.1 Kaiserstrasse 81/83 . 1680

Wolfshund
groß, dunkel, am linken Ohr et¬
was verletzt , hat sich verlaufen .

Abzugeben gegen Belohnung in
der Sofienstraße 87 I . St . Vor
Ankauf wird gewarnt ._ 333769

Von 3 Pferden
nach Wahl

1—2 zu verkaufen wegen
Platzmangels . 6 ' |3j. mecklenb . W .,1 .74 , dbr ., sehr starker , vornehmer
Karossier , auch ger., sehr bi ! ! isr.2 Ungar. W ., 1,70 und 1 .73, 6- u. 8j .,hochelegante , sichere und scheufreie
Reitpferde. Alle 3 fehlerfrei. Ang.u. D . 0475 an D . Frenz ,Mainz ._ 949a

Gut erhaltener Kinder -Lieg- u.
Sitzwagen billig zu verkaufen.
B3733 Augartenstraßr 47, IV ., r .

die Weltmarke
Deinhard & Co. , Coblenz .

Wachsstöcke und
Wachslichter

in gutem Wachs billigst bei 1660

Eastav Bender , Ijollirttmi,5 Lammstrasse 5.
Rabattmarken ! Rabattmarken !

Florett (ifolieflijnj)
evtl, mit Maske zu kaufen gesucht.Offerten mir Preisangabe unterNr . B3727 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten.

ZiMMigesilM
gutgehend, längere Jahre bestehend ,unter günstigen Bedingungen zuverkaufen. Offerten unter B3798
an die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Zu verkaufen saubere Bettstelle
mit Rost , Matratze . Deckbett , Kissen
zus. 26 Dt ., grosse Kommode 12 M.
>333799 Uhlandstraße 12, pt.

Sportwagen mit Dach ,Kindertagen billig zu
verkaufen. B3776

««artenstrasse 9 , 4. Stock.

Wegen
Mmm

ist ein wenig gebrauchter

Kassenschrank
bekanntes Fabrikat , zu jedem an¬
nehmbaren Preise abzugeben.

Gest . Anfrag . unt . Nr . 17u96 an
die Exped. der „Bad . Preffe .

"

Lleg . Maskenkostüm,
Japanerin , einmal getragen , und
Clown (für Herrn ) bill. zu verks.
B3747 Sophienftratze 129 , Part .

Ein Itiats InMoPm
(Assyrierin), Preiskostüm , einmal
getragen , zu verkaufen . B374e

Sophienftratze - 6, 4. Stock .

Pianino , sehr gut erhalten,
wird für 175 Mt . abgegeben. B3704
Georg-Friedrichftratze 10 , 5 . Stock .

Drei elegante , rote
Damen-Allas -Domino,

1 Mal getragen , find billig a*
verkaufen . .. _' Sebelfirasse 33, 3. »stock»
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über
Eingetragene Schutzmarke

sagt der bekannte und angesehene Chemiker der Seifenindnstrie ,
Herr Dr . C . Deite in Berlin , dass es sehr grosse WMCkkraft besitzt

grosser als Sei

Seife and Soda
ohne dabei die Wäsche mehr anzugreifen .

^
'
fl

Minlos Btes Waschpulver ist daher das Beste
was zum Waschen von Wäsche verwendet werden kann , es schont das Leinen in denkbarster Weise , ist billig und gibt

blendende Weisse und völlige Geruchlosigkeit .
Kostet nur 25 Pfennige das ein Pfund -Paket.

— Zu haben in allen Drogen - , Kolonialwaren - und Seifengeschäften . ■■■

L . iVUnlos & Co . , Köln -EHrenfeld . 8488a .5.4

Bevorstehende Veranstaltungen .
Karlsruhe , 31 Januar .

4 = Stenographiekurs. Man schreibt : Es wird ganz besonders auf
den nächsten Dienstag im Cafs Nowack beginnenden Anfängerkurs
in Nationalstenographie aufmerksam gemacht. Dieses System erregt
durch seine beispiellosen praktischen Erfolge allgemeines Aufsehen.
Selbst junge Leute , im Alter von 15 Jahren , erreichten damit in
kurzer Zeit Dauerleistungen von 260—300 Silben pro Minute .

# Arbeiterdiskussionsklub. Wie in den beiden letzten Jahren ,
o veranstaltet auch diesmal der Klub einen . Luktigei ^ Abend"

, um
innen Mitgliedern und Freunden zu zeigen, wie man sich in der heiter¬
en Weise vergnügen kann , ohne vom Wege des guten Geschmacks und

»es künstlerischen Feingefühls abzuweichen. Insbesondere soll den
lrbeitern für wenig Geld ein Abend voll köstlichen , gesunden Humors
' iboten werden . Der Klub hat für diese Veranstaltung die Hofopern-
,äng«rin Kallensee und die Hofschauspielerin Genter . sowie die Hof-
schauspieler Baumbach , Kranes und Korth gewonnen . Herr Baum¬
bach wird als Conferencier den Abend leiten . Es ist anzunehmen ,
gemäß den bisherigen Erfahrungen , daß der Eintrachtssaal wieder
bis zum letzten Platz gefüllt sein wird , zumal schon jetzt der bei weitem
größte Teil der Karten vergriffen ist.

# Barkamp- Abend . Am Mittwoch, den 2 . -Februar, findet im
großen Saale der „Eintracht " ein Demonstrations -Vortrag für Damen
über das Thema „Ein Leben in Schönheit " statt , den die bestbekannte
Mme . Barkamp , Kosmetikerin aus Berlin , abhält . Mme . Barkamp
gibt neue Erfahrungen auf dem Gebiete hygienischer Körper - und
Schönheitspflege an Hand interessanter Demonstrationen am lebenden
Modell zum Besten. Der Rednerin geht ein ausgezeichneter Ruf vor¬
aus , und ihre Vorträge sind in der Regel ausverkauft . Wir können
auch den Damen unserer Stadt den Besuch dieser vornehmen Dar¬
bietung nur bestens empfehlen.

«f Chopin-Abend — SB. Backhaus . Man schreibt uns : Am
& . Februar wird der 100 . Geburtstag Friedrich Chopins gefeiert , des
größten Vertreters der nationalen Kunst der Polen . Der Pianist
Wilhelm Backhaus will hier am Freitag den 11. Februar mit einer
Auswahl Chopmfcher Klavierwerke : Sonate H -Moll , 12 . Etüden
Opus 25, Ballade F -Moll , drei Mazurkas , Nocturne in Fis - und
Es-Dur , einer Prelude und der Polonaise in As -Dur versuchen , im
kurzen Rahmen eines Abends einen annähernden Ueüerblick über das
schaffen des großen Meisters zu geben. Wilhelm Backhaus , der auch
in Darmstadt vom „Richard Wagner -Berein " für einen Chopin -Abend
gewonnen worden war (13 . Jan . 1910 , ist zum „Chopinspieler "
geradezu prädestiniert durch seinen ungemein elastischen Anschlag,
seine glänzende technische Gewandheit , seine Kunst , aus dem Flügel
„singende " Töne auszuziehen , seine Fähigkeit plastischer Gestaltung
der Tonmasten zu einem wundervollen Ganzen . Das künstlerisch wert¬
vollste jedoch an W . Backhaus' Chopinspiel ist , daß er die unendlich
seinen seelischen Regungen , deren Niederschlag Chopins Werke sind ,
nachschafft mit einer im innersten gesunden Kunst . Darum steht zu
« warten , daß der am 11 . Februar stattfindende Chopin -Abend von
W. Backhaus zu einem vollen Genießen der Fülle herrlichster Gaben
wird.

ft Im Apollo-Theater (Marienstratze 16) gastiert ab 1 . Februar
der berühmte Humorist Hans Hauser. Außerdem ist es der Direktion
gelungen, unter ganz enormen Kosten die berühmte Schöpfung des
Managers Joe de Milos betitelt : The Original Milos Co . , Dar¬
stellung berühmter Bildhauerkunst in Bronze , auf ein ganz kurzes
Gastspiel zu gewinnen . Die bedeutendsten Kunstblätter haben spalten¬
lange Artikel und Abbildungen dieser Künstlertruppe gebracht, hohe
und höchste Herrschaften haben diese Schöpfung besichtigt und aus¬
gezeichnet, berühmte Akademien haben ihre Auszeichnung verliehen .

Aus den Nachbarlandern.
ü . Herrrnalb , 31 . Jan . Hofrat Dr . C . Mermagen hat nun feit

25 Jahren die hiesige Wasserkuranstalt mit erfolgreichster Tatkraft und
Amsicht geleitet und dadurch auch dem Kurort selbst die wertvollsten
Dienste geleistet . Aus diesem Anlaß erhielt der vortreffliche Mann
aufgrund einstimmigen Beschlusses des Gemeinderats das Ehren -
^ürgerrecht. Hofrat Mermagen, der während der Wintermonate in
Mannheim lebt , wird die künstlerisch ausgestattete Urkunde im Früh -
jahr gelegentlich der Wiedereröffnung des Kurhauses erhalten .

S Lom Jagsttal , 31 . Jan . Wie man hört, trägt sich die Firma
Döring und Wächter mit dem Gedanken, die Jagsttalbahn von Dörz -
bach nach Mergentheim weiter zu bauen .

Stellen finden
Architekt gesucht

Eür sofort hierher .
Offerten mit Gehaltsansprüchen

Und Tag üeS Eintritts unter Nr .
« 3732 an die Erped . der „ Bad .
» reffe" erbeten.

Vertreter-Gesuch r
Leistungsfähige Zigarrcnfabrik ,

gleichzeitig Inhaberin einer Zi¬
garettenfabrik , sucht tüchtige, bei
Äaufleuten u . besseren Gastwirten
eingeführte Vertreter , gegen Hohe
Provision . Offerten unter T . 214
F. M . an Rudolf Msssc ,
Mannheim . 950a

Hauptagentur
einer ersten deutschen gnt eingeführten Verstchernngs «
Gesellschaft mit bestehendem größeren Inkasso an
nur rührigen Herrn zu vergeben .

Da neben den Provisionsbezügen ein Fixum
in Form eines BureauzuschnsseS gewährt wird ,
wäre strebsamem Herrn Gelegenheit geboten , sich
ein gutes Einkommen zu verschaffen. 3 .1

Offerten unter Nr . 333736 an die Erped . der „ Bad . Presse " erb.
Renommierte bedeutende Bindfadenfabrik Süddeutschlands sucht

aus allen größeren Plätzen Württembergs u . Badens gut eingeführte

MT Vertreter . " WU
Solche mit guten Beziehungen zu Sandlern und Fabriken erhalten

den Vorzug. — Ausführliche Offerten unt . M . C . 23 «» an Haasen -
stcin & Vogler , A .- G., Frankfurt a . M . 968a

Große Lebensversicherungs-
Aktiengesellschaft, welche auch die
Volksversicherungsbranche betreibt ,
sucht für Karlsruhe und Bezirk
einen tüchtigen

Akquisiteur
alsbald zu engagieren . Es wer¬
den neben hohem Gehalt Provi¬
sionen und Gratifikationen ge¬
währt . Serien , welche der Ver¬
sicherungsbranche fernstehen, wer¬
den fachmännisch eingcarbeiiet .

Offerten unter Nr . B3728 an
die Exped. der „Bad . Presse" .

Zum Vertrieb von Exlibris an
Private wird ein tüchtiger

Müierreifender
gesucht . 20 % Provision . Offert ,
u . bk. R . 10 an Rudolf Moste ,
München. 951a

Tüten - und Papierwarenfabrik
sucht per 1. Avril oder früher
tüchtigen, branchekundigcn

Reisenden
gegen Hobes Gehalt . Offerten mit
Zeugnisabschriften u . Gehaltsan -
sprüchen unt . Nr . B3739 . an die
Expedition der „Bad . Presse" .

^ Gesucht 'du
für meine Eisenhandlung mit
Küchenmagazin und Artikel für
die Schuhindustrie in der Pfalz

1 Lehrlina .
Eintritt : Ostern . Ferner tüchtiger

1 . Verkäufer ,
welcher auch befähigt ist mit Er¬
folg die Stadt - u . Landkundschast
zu besuchen . Eintritt 1 . April
cventl . früher .

Offerten mit Gehaltsanspriichc
und Bild an die Erped. der „ Bad.
Presse" unter Nr . 848a .

Junger Lithograph
in kunstgcw . Atelier gesucht. Off .
mit Lolmansprüchen unt . Nr . B3758
an die Erp d . der „Bad . Prcffe " .

StiiMlIBCl] IMßiÖ!
zugleich flotter Umdrucker , sucht
per sofort 1648.2.1

J . Schober , 0 m. b. K ,
Belfortstraße 10.

Buchbinder,
tüchtiger Papierschneider, sofort
gesucht . >654

Elikann «V Bär .
Lachnerstraße 7 9.

Kaminfeger zesch
A . WIpfler , Kaminftgermstr ,
2 .1 Müllheim (Baden). 959a

Perf . Herrschaftsdiener , perf .
Herrschasrsköchin und Ziw -G
_. _ __

Kreuzstraße 6 (8 , III , lir
Ornftein & Schwarz .

, mermiidchen sofort gesucht .
Stelle bureau Geiger ,

e 6 (8 , III , links , im Hause
183768

^ uhrknecht
für Baugeschäft sofort gesucht.

Selbstgeschriebene Offert , unter
Nr . 1679 an die Exp, d . „ Bad . Pr .

"

Junges krä t . Mädchen
zu Kindern und für Hausarbeit
auf sof. gesucht, bei gt . Behandlung .
Kochen kann erlernt werden .

Zu erfragen Herrenstraffe 22 ,
Frrseurneschäft ._ B3789

Gesucht wird auf 1 . Februar
oder später ein tüchtiges , jüngeres ,
ehrliches 333714.2 .2

jdF Mädchen **W
das selbständig einer guten Küche
Vorstehen kann und etwas Haus¬
arbeit mit verrichtet , für dauernde
Stellung . Hoffstr . 1, 2 . St . lEcke
Riefstahlstr .) . Zu melden bon 9 bis
11 vorm, u . 2—4 Uhr nachmittags .

Tüchtiges Mädchen.
das in Küche u . Haushalt erfahren ,
bei hohem Lohn auf sofort gesucht .
B3718 Mnrkgraienstr . 42 . 3 . St .

Ein gutempfohlenes

Mädchen
für alle Hausarbeiten wird sofort
zu kl . Familie gesucht . Zu erfrag .
Herrenstr . 20 a, 1 . isst . lks . 1646
ffnähfhdtt wiort zu kl . Familie
«VlUUOfeil ohne Kinder gesucht.

Frau Professor Berg ,
Hübichstraffe 34 . B3741

Mädchen ;
Auf 15 . Fcbr . wird ein junges

braves Mädchen für eine kl . Fa¬
milie gesucht . B3780

Näheres Luisenstr . 28 III .

Laden zu vermieten.
| Per 1. April ist in einer größeren Amtsstadt Mittelbadens !
in bester Geschäftslage ein schöner , grosser Laden (mit
Nebenräumen für Miazin u . Büro ), geeignet für jede Branche ,
unter sehr günstigen Bedingungen zu vermieten .

Eventl . kann eine neuhergerichtete Wohnung , bestehend
aus 5 Zimmern mit vermietet werden. Offerten unter Rr . 963a
an die Exped. der »Bad . Presse" erbeten. 3 .1 !

Sofort gesucht
fleißiges Mädchen oder unab¬
hängige Frau von morgens bis
nach Tisch bei guter Behandlung
und Vergütung . Offert , baldigst
erbeten unter Nr . Ä3713 an die
Exped. der „ Bad . Presse" .

14—15jähriges Mädchen wird
von morgens 8 bis 6 Uhr abends
ur Mithilfe im Haushalt gesucht.~i3756 Amalienstr . 34, 1 Treppe.

iflonatsfran
für vormittags und nachmittags
einige Stunden gesucht . Zu erfr .
unter Nr . 1678 tu der Exped . der
„Badischen Preffe "

. ■
Monatsfrau , pünktliche , rein¬

liche , sofort gesucht . B3719
__ Edel sheimerstraste 1, III ._

Monatsfrau für nachmittag?
von VA —2 / Uhr sofort gesucht.
333782 _ Brahmsstr . 3 II ._

Einleg rin
für Buchdruckschnell - und Tiegel¬
druckpresse , sofort gesucht. 1653

Elikann & Bär ,
Lachnerstraße 7 (9.

rveinbranche.
Junger Mann , 28 Jahre alt ,

der schon ganz Baden bereist hat
und eigene Kundschaft besitzt, sucht
per sofort Stellung in gutem
Hause . Gute Zeugnisse stehen zur
Verfügung .

Offerten J . M. 100 postlagernd
En gen lBadcn ) ._ 333749

JungerMann W-LL
gleich welcher Art . Offert , u . B3788
an die Exp . der „Bad . Presse " erb .

Fräulein ,
Mitte zwanziger , schon jahrel . auf
Bureaus und als Kassiererin tätig ,
noch in ungeknndigter Stellung ,
sucht auf 1 . April Posten aus
Bureau oder als Kassiererin .

Gest . Offerten unter Nr . B3760
an die Erped . der „Bad . Preffe" .

Gesucht auf 1. Februar oder
bis 15. Februar ein tüchtiges ,
jüngeres , ehrliches B3765

Dienstmädchen
Näheres W ilhelmstr . 60 III . S t.

Tücht.Mädchen ,
u . die übrigen Hausgeschäfte selb¬
ständig besorgen kann , gesucht auf
15 . Februar . B3790 .2 . 1 j
_ Leopo ' dstraste 3 , 1 . Stock. :

Ein anst. Mädchen, welches
etwas kochen kann zu kl. Familie
sofort gesucht . Zu erfr . Kaiser -
straste 50 im Laden ._ 333752

J*" Gesucht "**
_

'
!

tagsüber bei gutem Lohn , fleißi¬
ges , zuverlässiges Mädchen oder
stingcrc , unabhängige Frau in
veiicrer Hausarbeit und Kochen
erfahren.

Näheres Parkstrasw t ..
mittags 11—3 Hbr unh > 7

Fräulein , i * on längere
Jahre in der Manufaktur - u . Con -
sektionsbranche tätig , auch in ein¬
facher Buchführung erfahren , sucht
Stelle als Verkäuferin oder Con -
toristin . Off . u . Nr . 333753 an
die Erped . d . „Bad . Prcffe"

._
Unabhängige Frau sucht tags¬

über Beschäftigung in der Haus¬
haltung . Dieselbe würde auch
Flicken. Zu erfragen Zähringer -
strastr 12, III . . rechts. 333724

8uvermietefi
« übenbftr . 7 komfortable

Herrschsltsurchliung,
2 . <2t ., mit 5 Zimmern , clektr .
Licht und Gas . Warmwaffer-
Etagenheizung , aus 1 . April

I zu vermieten . 233754. 10 .1
Anzuseben 10—1 Uhr.
Näheres .daseibü H . 3

Weinbrennerftrabe 3
sind schöne Wohnungen von 5
Zimmern , Küche, Bad usw . per
1 . April l. I . vermieten . 1647 v

Näheres Weinbrennerstr . 9, pari .

2 Jimmernrohnurrg ,
Vorderhaus , an kleine, kinderlose
Familie auf 1. Mai evtl, früher
zu verm. August -,f»r 2 , pari .
Leopoldstraße 20 ist die Parterre¬
wohnung, 3 schöne große Zim¬
mer, Küche, Keller u . Mansarde
auf 1 . April zu vermieten .
BL734_ Näheres daselbst.

llhlandstratze 16 ist 1 großes Zim¬
mer, Küche, Keller sofort oder
später zu vermieten . 333728

Auskunft im 1 . Stock .
Gut möbliertes , schönes , geräum .

Eckzimmer, fefirÄlS
Marktplatzes und Haltestelle der
Elektrischen Ecke Krieg - u . Adler¬
straffe 42 , 3 Tr . zu vermiet .

sofort zu vermieten . Kaiserstr . 229,
4. Stock . Eing. Hirschstr. B3786 .2.1

Hirfchstrabe 87 ,
parterre , ist ein gut möbl . Zimmer
mit 2 Betten sofort zu vermieten .

Näheres daselbst . 333793
Kaiserallee 43 , II ., sind zwei schön
möblierte Zimmer (Wohn- und
Schlafzimmer) sofort zu ver¬
mieten. B3775

Kaiserstr. 73 III . St . ist schönes,
gut möbliertes Zimmer , wegen
Versetzung sofort zu vermieten .

Kreuzstraste 10, 2 Treppen hoch
ist ein schön möbliertes Zimmer
mit allen Bequemlichkeiten sofort
oder 1 . Februar zu verm . 333757

Morgenstraße 12, II ., rechts , rst
freundl . möbl. Zimmer foaleicE»
oder später zu vermiet . 333717

Schübenstraßc 6 ist ein schon
möbliertes Parterre -Zimmer so-
sort zu vermieten ._ 333748

Uhlandstraste 23, Part ., rechts , ist
ein möbl . Mansardenzimmer so¬
fort oder später billig zu ver¬
mieten,_ 933773

iet-Gesuche :B
Ruhige Familie m. 1 Kinde sucht

2Zimmerwohnung aus 15 . März
oder 1 . April . Südstadt bevorzugt .

Offerten unt . Nr . B3805 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erb . 8 .3
Gesucht von alleinstehender Frau
aus 1 . April Wohnung von zwei
Zimmern u . Küche möglichst
mittlere Stadt . Offerte unt . Nr .
B3770 an d . Expd . d. „Bad . Pr ."

Gut möblierte 2 Zimmer — Her -
rcnwohnung — möglichst Nähe
d . Bahnhofs gesucht . Offerten
mit Preis unter Nr . B3766 an
die Erpedit . der ..Bad . Presse ".

Mansarde
zum Aufbewahren von Möbel in
Mühlburg oder dessen nächster

wird gesucht. Offerten miss
Preisangebot unter Nr . B373A
an die Erved. der „ Bah Dr -S« .



Seite 8 Sadische Presse .

8
.

Model
Hoflieferant

: Gegr. 1836 :

Mitglied des Rabatt- Spar -Vereins - - -•••••-

Karlsruhe i . ß .

I

Weisswaren

Weisse Damen -Konfektion

Weisse Kinder-Konfektion

Weisse halbfertige Roben

Schlaf - Decken

Damenwäsche

Ausserordentlich preiswerte Angebote !

Herzlichen Dank für die wohltuenden
Beweise der Teilnahme an unserem schwe¬
ren Verluste. 1644

Familie Zimmer.
Familie Riditer.

K a rlsruhe
^

-m j anuar 191g ,BautzenJiJ“ »

F ango -
Kuranstalt
Friedrichsbad

Kaisarstr . 138.
Lokale 1 Fango - Appllea -
tionen gegeiTRheumatis -
mus,Gicht,Neuralgien ,Ischias , besonders wirksam
zurResorptionalterExsudate, na¬
mentlich bei chronischen
Frau enkrankhetten .

Behandlung auf ärztliche An¬
ordnung. 384 .2 .2

Auf
lull

Für Fastnacht:
Deinft gemahlener Zucker . 24 Pfg . per Pfd .
Deinste gelbe pflanzenbntter 56 „ „
DfteZützrahmMargarine , miges 68 „ „ „
Dsts gar . reinesSchweineschmalz78 „ „ „
Dste . franz. getrocknete pstaumen 16 „ „
Deinstes Mischobft . . . . 26 „ „ „Deinste Uuchenkorinthen . . 55 „
Dste belesene Uuchestrosinen 58 „ .. „
Drisch geröft. Uassee , nur sste .

Mischungen. HO . 120. M . 160 „ „ ..
Deknften holl Uakao . . . 85 , „ „Deinften chin. Tee . . . . ISO „ ,
Dste reine Haushaltschokolade 65 „ „
Deinstes ttonfettmehl 18. 14. 20 „ „ „
Dft getrock «. geschälteMaronen 20 „ „
Deinste Takes . 36 . ,. „1663 — Alles nur tadellose Qualitäten — 3.1

Gemeinsamer Bezug, daher billigste Preise.
Ai ahrungsmittelgeschttf te

¥ ilhelmstrasse 30
nächst dem Werderplatz.

Amalienstrasse 25 a
nächst dem Ludwigsplatz

(Marktplatz ) .

[ GeschwlsterFelbelmann , RttinUfii

Verlobungskarten

u. 4 % Preusg . eonsoL Staats¬
anleihe , unkündbar bis April
1918 , in Stücken von Mk,200 .—
bezw . Mk. 100 .— und höher
zu 102 % resp . Sperrstücke
101,80 % , nehme ich Zeich¬
nungen vor 5. Februar nach
den Original - Bedingungen
spesenfrei entgegen u . empfehle
mich auch für alle übrigen
ins Bankfach einschlägigen
Geschäfte . is33

Carl Götz,
Bankgeschäft , Hebelstrasse II,

Karisrnhe I. B .

Perf. Dainenschneiderin
empfiehlt sich im Anfertigen von
Ball » u. Maskenkostüme .Empire - und Reformkleider bei
billigster Berechnung. B373O.2.1

Rndolfstratze 14. 2 . St ., r .
Für demnächst durch besondere

Umstände zur Versteigerung ge¬
langende

Bäckerei
wird von Kapitalisten der 2.
Hypotheke

ein tüchtiger
Dücker als Künfer

gesucht , welcher nachweislich über
mindestens 6 Mille verfügt .

Solidem , ledigen Manne (kath .)wäre eventl . Gelegenheit zur Hei¬rat mit tüchtigem, vermögendem
Mädchen geboten.

Ausführliche Offerten unt . Nr.
1649 an die Exped. der „Bad.
Presse" erbeten .

Schönes Maskenkostüm für eine
Dame zu verkaufen.
B3743 Karlstratzr 58 II .werden geschmackvoll , rasch und billig angefertigt

in der
Bncbdrnckerei der „Badischen Prfsse“,

Schöner Domino,
einmal getr ., billig zu verleib , u. w .Batistkleid, seid , » leid, seid . Blusen
billiozu verkaufen. B3791

Bttaferttowl « 13- 3.

Abendblatt. Motttug den 31. Armmr 131st. F<r .

Weißwaren -Ausverkauf
wegen

vollständiger Aufgabe
der

Weisswaren -Abteilung

20 % Rabatt
.

Mein diesjähriger

Saison =Räumungs =Verkauf
beginnt Dienstag : den 1. Februar.

Zum Verkauf kommen

Damen- M Herren-Stiefel, set™ ». Mg
sowie

eine Partie Ballsdiuhe
mit 1667

30 bis 50 Prozent Rabatt.
Auf alle couranten Waren gewähre ich während des Räumungs -Verkäufe

IO Prozent oder doppelte Rabattmarken .
Keine Auswahlen . — Keinen Umtausch .

LoeW - Hoelzle, Sdiuhwarenhaus
Kaiserstrasse 187.

^ FarerEC^
Hohlen - Koks - Brifeetts

Beste Qualitäten .
Billigste Preise . 16768«

Bare « « K »I»er »tr MWf 122 . ISngang Wefeistr.
Telephon 28 . Rabattmarken .

hsckarkciiea jeder Art

32 Zirkel 32, !
Ecke Ritterstraste. 1 Treppe .

Den Rest der 164SI

verkaufe zu jed. annehmbare«
Preise.

Hofreite-Verkauf !
In dem verkebrsr . Orte Blau»

kenloch, I960 Ernw.. Bezirksamts!
Kattsruhe , ist eine schöne, 0H
ränmigc Hofreite , bestehend au»
Wohnhaus , 2 Scheuern , Stallun «]gen, erofe . Hofraum u . Garten ,
zu verkaufen . Die Hofreite lies»
an d. Hanptstr .. i . d . Mitte de»
Dorfes u . ist f. jed. Geschäft ge«
eignet , bes . f. Bäckerei od . Metz'
gerei. Auch hat ü. Hofreite sog-
Baurecht , d. h. Bauholz wird!
gratis adgeaeb. Kauf !, wollen sich
weg . näh . Beding , u. Kaufpreis »
wenden an Karl Becker. QfcünbtttA
i. H. oder a« Geschi» , Beckens
» Unttait * -
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